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Wo Nachhaltigkeit lebendig wird
„Nachhaltig Handeln“ setzt mit seinem Markt ein starkes Zeichen  
für regionale Verbundenheit
Mit einem farbenfrohen und bestens 
besuchten Frühjahrsmarkt hat der Ver­
ein Nachhaltig Handeln e. V. am 22. 
März 2026 erneut eindrucksvoll gezeigt, 
wie fest er inzwischen in der Gemeinde 
verankert ist. Vier Jahre nach seiner 
Gründung hat sich die Veranstaltung zu 
einem echten Publikumsmagneten 
entwickelt, der nicht nur regionale Er­
zeuger zusammenführt, sondern auch 
ein lebendiges Zeichen für gelebte 
Nachhaltigkeit setzt. 

Schon am Vormittag füllte sich der 
Platz vor der Mehrzweckhalle mit neu­
gierigen Besuchern, die sich vom früh­
lingshaften Ambiente und der herzli­
chen Atmosphäre anziehen ließen. 
Rund 30 Aussteller verwandelten den 
Parkplatz zwischen 10 und 16 Uhr in ein 
buntes Marktgelände voller Farben, 
Düfte und handwerklicher Kreativität. 
Das Angebot reichte von frischen 

Milchprodukten, Obst und Gemüse 
über Honig, Marmeladen und fränki­
sche Brände bis hin zu kunsthand­
werklichen Arbeiten und liebevoll ge­
stalteten österlichen Dekorationen. 
Viele Besucher nutzten die Gelegen­
heit, regionale Spezialitäten zu probie­
ren, mit den Erzeugern ins Gespräch zu 
kommen und sich mit Frühlings­
schmuck für Haus und Garten einzude­
cken. Immer wieder sah man Men­
schen mit gefüllten Körben und 
zufriedenen Gesichtern über das Ge­
lände schlendern. Auch der Informati­
onsgedanke kam nicht zu kurz: Die 
„Energieumdenker“ standen den gan­
zen Tag über Rede und Antwort zu So­
laranlagen und Balkonkraftwerken – 
ein Thema, das angesichts steigender 
Energiekosten und wachsender Klima­
sensibilität auf besonders großes Inter­
esse stieß. Viele Besucher nutzten die 
Gelegenheit, sich unverbindlich bera­

ten zu lassen oder konkrete Projekte 
zu besprechen.

Für einen besonderen Programmpunkt 
sorgte die jugendliche Showtanzgrup­
pe „Magic Moments“ des ASV Möhren­
dorf, die mit einer schwungvollen, far­
benprächtigen Darbietung zahlreiche 
Zuschauer anlockte. Die energiegela­
dene Choreografie unter der Leitung 
von Martina und Luisa Amm setzte ei­
nen lebhaften Akzent und sorgte für 
begeisterten Applaus. Kreativ austo­
ben konnten sich Besucher in mehre­
ren Workshops, die den ganzen Tag 
über gut besucht waren. Ob Osterdeko­
rationen aus Bienenwachs, filigrane 
Draht-Schutzengel oder dekorative 
Kränze – überall wurde konzentriert 
gearbeitet, gelacht und ausprobiert. 
Besonders Familien schätzten das An­
gebot, gemeinsam etwas zu gestalten 
und ein kleines Kunstwerk mit nach 
Hause zu nehmen.

Für das leibliche Wohl war bestens ge­
sorgt: Die Flüchtlingsinitiative bot wär­
mende Suppen und Kaffee an, die Lil­
lachthaler verwöhnten mit Räucher- und 
Grillfisch, der Elternbeirat St. Marien 
lockte mit einer großen Auswahl an Ku­
chen und Gebäck, und bei Charly Buch­
mann gab es Crêpes und Softeis – ein 
Angebot, das vor allem bei Kindern und 
Familien hervorragend ankam. Der 4. 
Frühjahrsmarkt zeigte eindrucksvoll, 
wie lebendig nachhaltiges Handeln in 
der Gemeinde gelebt wird. Mit seinem 
Mix aus regionalen Produkten, Infor­
mation, Kreativität und kulinarischem 
Genuss bot er einen abwechslungsrei­
chen Tag für die ganze Familie – und 
machte zugleich Lust auf den kommen­
den Frühling.� 

Text und Foto: Heinz Reiß
Ob Strickwaren aus regionaler Schurwolle oder handgefertigte Filzpantoffeln – beim Frühjahrsmarkt war 
für jeden Geschmack war etwas dabei.
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Weitere wichtige Rufnummern:

Polizei 110

Feuer 112

Notarzt 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Caritas Pflegedienst, Bubenreuth 12 08 90

Bay. Rotes Kreuz ERH 12 00 28

Müllberatung Landratsamt ERH 09193 20 1762

Müllgebühr Landratsamt ERH 09193 20 1763 

Müllabfuhr – Fa. Hofmann 09131 79 61 70

Bayernwerk Strom 0941 28 00 33 66

Bayernwerk Gas 0941 28 00 33 55

Bayernwerk techn. Kundendienst 0941 28 00 33 11

THW OV Baiersdorf (nicht ständig besetzt) 09133 34 50

Wasserversorgung Störung 09281 8 39 39 39

Polizei Erlangen-Land 09131 98 84 2-0

Bürgertelefon Personennahverkehr (ÖPNV) 09131 803 2611 

DB – Kundenzentrum Bahnhof (3-S-Zentrale – 
Service, Sicherheit, Sauberkeit) 

0911 2 19 10 55

DB – Mobilitäts-Zentrale 0180 6 51 25 12

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8.00 – 12.00 Uhr, 
zusätzlich Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

Zusätzlich zu den Öffnungszeiten sind wir für Sie von Montag bis 
Mittwoch von 14.00 – 16.00 Uhr telefonisch erreichbar.

Barrierefreier Zugang auf der Rückseite des Rathauses durch den 
Sitzungssaal möglich.

Bankverbindungen: 	
Stadt- und Kreissparkasse Erlangen
IBAN: DE70 7635 0000 0003 0003 06, BIC: BYLADEM1ERH

VR-Bank Metropolregion Nürnberg eG
IBAN: DE78 7606 9559 0000 9640 42, BIC: GENODEF1NEA

Termine außerhalb der Öffnungszeiten
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass nach vorheriger Ab­
sprache mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern auch Termine au­
ßerhalb der regulären Öffnungszeiten vereinbart werden können.

Ansprechpartner der Gemeindeverwaltung

Bitte vereinbaren Sie für Vorsprachen im Melde- und Passamt und im Standes-
amt einen Termin. Dadurch können wir Wartezeiten für Sie vermeiden.

Gemeinde Bubenreuth, Birkenallee 51, 91088 Bubenreuth
www.bubenreuth.de, info@bubenreuth.de

Telefonzentrale 09131 / 88 39-0, Telefax 88 39-22
Geschäftsleitung/Sekretariat
Erster Bürgermeister Norbert Stumpf 88 39-11 n.stumpf@bubenreuth.de

Geschäftsleitung Tobias Zentgraf 88 39-19 t.zentgraf@bubenreuth.de

Sekretariat Christina Heilmann 88 39-11 c.heilmann@bubenreuth.de

Öffentlichkeitsarbeit, Mitteilungsblatt Monika Eckert 88 39-18 m.eckert@bubenreuth.de

Finanzverwaltung

Kämmerei Tobias Zentgraf
Ines Reck

88 39-19
88 39-24

t.zentgraf@bubenreuth.de
i.reck@bubenreuth.de

Kasse Brigitte Hößl 88 39-21 b.hoessl@bubenreuth.de

Wasserabrechnung, Vollstreckung Kerstin Lechner 88 39-31 k.lechner@bubenreuth.de

Jugendmusikstätte, Mittagsbetreuung Petra Kollar 88 39-29 p.kollar@bubenreuth.de

Gewerbesteuer, Grundsteuer, Hundesteuer Suzana Heumann 88 39-14 s.heumann@bubenreuth.de

Hauptverwaltung

Melde- und Passwesen, Beglaubigungen, Fundbüro Julia Zottmann
Michaele Bechtold

88 39-13
88 39-12

j.zottmann@bubenreuth.de
m.bechtold@bubenreuth.de

Standesamt, Gewerbeamt, öffentliche 
Sicherheit und Ordnung, Friedhof Christian Benisch 88 39-15 c.benisch@bubenreuth.de

Personalangelegenheiten Suzana Heumann 88 39-14 s.heumann@bubenreuth.de

Bauverwaltung
Kommunaler Hochbau Isabel Klar 88 39-30 i.klar@bubenreuth.de

Bauanträge, Beiträge (Erschließung, Herstellung) Michaela Gundermann 88 39-23 m.gundermann@bubenreuth.de

Planungsamt Sandra Thelen 88 39-28 s.thelen@bubenreuth.de

Bauhof Willi Jakobi 20 53-24 bauhof@bubenreuth.de

Bücherei Barbara Willers, Britta Gehle,
Kerstin Kunze 88 39-27 buecherei@bubenreuth.de

Kulturhof H7 Jürgen Bachmann
Marie-Sophie Kämpf

88 39-77
88 39-78

j.bachmann@kulturhofh7.de
m.kaempf@kulturhofh7.de

Grundschule 61 22 0-0 grundschule@bubenreuth.de

Freiwillige Feuerwehr (nicht ständig besetzt) 20 31 12 feuerwehr@bubenreuth.de

Jugendbeauftragte Dr. Isabelle Buchheidt-Dörfler, Ben Bayer jugend@bubenreuth.de

Seniorenbeauftragte Hadumot Scheidel, Manfred Winkelmann senioren@bubenreuth.de

Pflegeberatung Hadumot Scheidel 88 39-88 pflegeberatung@bubenreuth.de
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die vergange­
nen Wochen 
standen ganz 
im Zeichen der 
Kommunalwahl. 
Deshalb ist es 
mir ein großes 
Anliegen, mich 
heute bei Ihnen 
allen ganz herz­
lich zu bedan­
ken.

Mit 85,5 % haben Sie mir erneut Ihr Ver­
trauen ausgesprochen und mich als 
Bürgermeister unserer Gemeinde be­
stätigt. Dieses Ergebnis erfüllt mich mit 
großer Dankbarkeit und auch mit De­
mut. Es ist für mich eine große Ehre, 

Bürgermeister von Bubenreuth sein zu 
dürfen – und zugleich eine Verpflich­
tung, mich weiterhin mit ganzer Kraft 
für unsere Gemeinde und ihre Men­
schen einzusetzen.

Bubenreuth ist ein besonderer Ort. 
Ein Ort, der vom Engagement, vom 
Miteinander und von der Bereitschaft 
lebt, Verantwortung für die Gemein­
schaft zu übernehmen. Deshalb gilt 
mein ganz besonderer Dank auch al­
len Bürgerinnen und Bürgern, die sich 
bereit erklärt haben, für den Gemein­
derat zu kandidieren. Sich zur Wahl zu 
stellen bedeutet, Zeit, Energie und 
Herzblut einzubringen – für unsere 
Gemeinde und für ihre Zukunft. Die­
ses Engagement verdient großen Res­

pekt, ganz unabhängig vom Wahler­
gebnis.

Den neu gewählten Gemeinderätinnen 
und Gemeinderäten gratuliere ich sehr 
herzlich zu ihrer Wahl. Eine Übersicht 
der gewählten Mitglieder unseres Ge­
meinderates finden Sie auf den Seiten 
8 und 9 dieses Mitteilungsblattes. Ich 
freue mich sehr auf eine vertrauens­
volle, sachliche und konstruktive Zu­
sammenarbeit. Gemeinsam werden wir 
die kommenden Aufgaben anpacken 
und die Entwicklung unserer Gemeinde 
weiter gestalten.

Mir ist wichtig, dass wir auch in Zukunft 
miteinander im Gespräch bleiben. 
Denn gute Entscheidungen entstehen 
dann, wenn unterschiedliche Sichtwei­
sen gehört werden und wir gemeinsam 
nach den besten Lösungen für Buben­
reuth suchen.

Ich bin überzeugt: Wenn wir weiterhin 
so engagiert zusammenarbeiten – im 
Gemeinderat, in den Vereinen, in den 
Initiativen und in der Bürgerschaft – 
dann werden wir unseren Ort auch in 
den kommenden Jahren erfolgreich 
weiterentwickeln können.

Vielen Dank für Ihr Vertrauen und Ihre 
Unterstützung.

Herzlich  

Ihr 

Norbert Stumpf
Erster Bürgermeister� 

BUBENREUTHaktuell � DER BÜRGERMEISTER

Gemeinsam mit seiner Frau Sandra und Geschäftsleiter Tobias Zentgraf stößt Bürgermeister Norbert 
Stumpf im Rathaus auf die erfolgreiche Wiederwahl an. „Herzlichen Dank an meine Familie, die mich auf 
diesem Weg stets unterstützt, und vielen Dank an die Verwaltung für die gute und vertrauensvolle Zusam­
menarbeit“, zeigt sich Bürgermeister Norbert Stumpf bewegt.� Foto: Klaus-Dieter Schreiter

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein frohes Oster­
fest und erholsame Feiertage im Kreise Ihrer Liebsten.

Besonders herzlich grüße ich unsere Kinder. Ich wünsche 
euch ein buntes, fröhliches Osterfest, schöne Ferien und 
natürlich ein gut gefülltes Osternest!

Herzliche Grüße
Ihr Norbert Stumpf
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Bebauungsplan 5/38 „Hoffeld Mitte“
Aufstellungsbeschluss
Im Nordwesten von Bubenreuth ist zur Deckung des lang­
fristigen Bedarfs an gewerblichen Bauflächen die Entwick­
lung des Gewerbegebiets „Hoffeld“ vorgesehen. 

Bereits seit dem Jahr 2000 ist der Bereich zwischen Scherles­
hofer Straße (im Osten), der Kreisstraße ERH 24 - Neue Straße 
(im Süden) sowie der Bahnstrecke Nürnberg – Bamberg (im 
Westen) für eine gewerbliche Nutzung vorgesehen und im 
Flächennutzungsplan als gemischte und gewerbliche Bauflä­
chen dargestellt. Im Jahr 2016 wurde für eine südliche Teilflä­
che im Anschluss an die Kreisstraße bereits ein Aufstellungs­
beschluss für den Bebauungsplan „Hoffeld I“ gefasst. Das 
Bauleitplanverfahren wurde jedoch nicht weitergeführt.

Nun wird ein erster Entwicklungsschritt umgesetzt: Mit dem 
Bebauungsplan 5/38 „Hoffeld Mitte“ sollen im Anschluss an 
die Scherleshofer Straße in einem weiter nördlich gelegenen 
Bereich die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die 
Entwicklung eines Teilbereichs geschaffen werden. Ziel des 
Bebauungsplans ist eine geordnete städtebauliche Entwick­
lung mit Festsetzungen zur Art und zum Maß der baulichen 
Nutzung, zur überbaubaren Grundstücksfläche, zur Erschlie­
ßung, zum Immissionsschutz sowie zur Grünordnung.

Grundlage ist eine Rahmenplanung  
für das gesamte Hoffeld

Geplant ist zum einen die Festsetzung eines eingeschränk­
ten Gewerbegebiets gemäß § 8 Baunutzungsverordnung 

(BauNVO). Im Übergang zu den Bestandsgebäuden entlang 
der Scherleshofer Straße sollen zum anderen gemischt ge­
nutzte Flächen entstehen, die beispielsweise als Dörfliches 
Wohngebiet gemäß § 5a BauNVO festgesetzt werden kön­
nen. 

Die verkehrliche Erschließung soll im Anschluss an die 
Scherleshofer Straße über das Flurstück Nr. 343 sowie über 
das Flurstück Nr. 337/3 (Hühnergasse) (beide Gemarkung Bu­
benreuth) erfolgen. 

Im Bebauungsplanverfahren sind aufgrund der örtlichen 
Rahmenbedingungen (z.B. elektrische Freileitung) unter­
schiedliche Optionen für den Verlauf der internen Erschlie­
ßung relevant. 

Auch die Sicherung ggf. erforderlicher aktiver Lärmschutz­
maßnahmen im Plangebiet ist ein wichtiges Planungsziel.

Räumlicher Geltungsbereich

Das Plangebiet umfasst ca. 4,1 ha. Die genaue Abgrenzung 
des räumlichen Geltungsbereichs ergibt sich aus dem Lage­
plan in der Fassung vom 24. Februar 2026 (sh. Seite 6).

Mit überwiegender Mehrheit beschloss der Gemeinderat ge­
mäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) die Aufstellung des 
Bebauungsplans 5/38 „Hoffeld Mitte“ im Regelverfahren. 

Bekanntgabe eines in nichtöffentlicher Sitzung  
gefassten Beschlusses
Auftragsvergaben sind nach den gesetzlichen Vorschrif­
ten in nichtöffentlicher Gemeinderatssitzung zu beschlie­
ßen. Der Auftragsgegenstand, das gewählte Vergabever­
fahren, der Auftragsnehmer sowie Ort und Zeitraum der 
Ausführung können anschließend öffentlich bekanntge­
geben werden.  

Im Rahmen der Baumaßnahme „Hauptstraße 4“ war es 
erforderlich, den öffentlichen Gehweg neu zu gestalten, 

insbesondere um die dortige Eiche zu erhalten und zu 
schützen. Mit den Arbeiten wurde im Rahmen eines 
freihändigen Vergabeverfahrens die Firma Weißmüller 
GmbH & Co. KG aus Berg beauftragt.

Die Fertigstellung ist nahezu abgeschlossen – der Gehweg 
wird voraussichtlich noch vor Ostern freigegeben.

� 

Die Geschichte der Gemeinde Bubenreuth
Das Heimatbuch beleuchtet auf 297 Seiten die Vergangenheit der Gemeinde unter den verschie­
densten lokalhistorischen Blickwinkeln. Es erzählt die Geschichte der Gemeinde Bubenreuth von 
der Landwirtschaft zum Saiteninstrumentenbau bis hin zur Hightech-Gemeinde.
 
Das Buch kostet 24,95 Euro und ist im Rathaus erhältlich.
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Erlass einer Veränderungssperre
Zur Sicherung der planerischen Ziele, die die Gemeinde Bu­
benreuth mit dem in Aufstellung befindlichen Bebauungsplan 
5/38 „Hoffeld Mitte“ beabsichtigt, beschloss der Gemeinderat 
einstimmig, eine Satzung über eine Veränderungssperre nach 
§ 14 BauGB zu erlassen.

Wesentliche Planungsziele sind insbesondere:

•	Festsetzung eines eingeschränkten Gewerbegebiets ge­
mäß § 8 BauNVO sowie gemischt genutzter Flächen (z.B. 
Dörfliches Wohngebiet gemäß § 5a BauNVO)

•	Sicherung mit der Nachbarschaft verträglicher Nutzungen 
(insbesondere Nutzungsmischung im östlichen Bereich)

•	Sicherstellung der verkehrlichen Erschließung u.a. über das 
Flurstück Nr. 343

•	Sicherung gegebenenfalls erforderlicher aktiver Lärm­
schutzmaßnahmen im Plangebiet

„Satzung über eine Veränderungssperre für das Gebiet 
des in Aufstellung befindlichen Bebauungsplans 5/38 

„Hoffeld Mitte“

§ 1 Anordnung der Veränderungssperre 
Zur Sicherung der Planung im Geltungsbereich des in Auf­
stellung befindlichen Bebauungsplans 5/38 „Hoffeld Mitte“ 
wird eine Veränderungssperre angeordnet. 

§ 2 Räumlicher Geltungsbereich der Veränderungssperre 
(1) �Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssperre 

ist begrenzt auf den Umgriff des mit Beschluss des Ge­
meinderats Bubenreuth vom 3. März 2026 in Aufstellung 
befindlichen Bebauungsplans 5/38 „Hoffeld Mitte“. 

(2) �Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssperre 
ergibt sich aus dem Lageplan mit Stand vom 24. Februar 
2026, der als Anlage zur Veränderungssperre Bestandteil 
der Satzung und schwarz umrandet ist. 

§ 3 Inhalt und Rechtswirkungen  
der Veränderungssperre 

(1) �Im räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre 
dürfen: 
1. Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgeführt 
werden und bauliche Anlagen nicht beseitigt werden; 
2. keine erheblichen oder wesentlich wertsteigernde Ver­
änderungen von Grundstücken und baulichen Anlagen, 
deren Veränderung nicht genehmigungs-, zustimmungs- 
oder anzeigenpflichtig ist, vorgenommen werden. 

(2) �Vorhaben, die vor dem In-Kraft-Treten der Veränderungs­
sperre baurechtlich genehmigt worden sind, Vorhaben, 
von denen die Gemeinde nach Maßgabe des Bauord­
nungsrechts Kenntnis erlangt hat und mit deren Ausfüh­
rung vor dem In-Kraft-Treten der Veränderungssperre 
hätte begonnen werden dürfen, sowie Unterhaltungsar­
beiten und die Fortführung einer bisher ausgeübten 
Nutzung werden von der Veränderungssperre nicht be­
rührt. 

(3) �In Anwendung von § 14 Abs. 2 BauGB kann von der Ver­
änderungssperre eine Ausnahme zugelassen werden, 
wenn keine überwiegenden öffentlichen Belange entge­
genstehen. Die Entscheidung hierüber trifft die Bauge­
nehmigungsbehörde im Einvernehmen mit der Gemein­
de. 

§ 4 Inkrafttreten und  
Außerkrafttreten 

(1) �Die Satzung über die Anordnung der Veränderungssperre 
tritt mit der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft (§ 16 
Abs. 2 Satz 2 i. V. m. § 10 Abs. 3 Satz 5 BauGB). 

(2) �Sie tritt außer Kraft, wenn und soweit der für den Gel­
tungsbereich dieser Satzung aufzustellende Bebauungs­
plan in Kraft getreten ist, spätestens nach Ablauf von 
zwei Jahren.“

Aufstellung der Vorkaufsrechtssatzung für den Geltungsbereich des Bebauungsplanes
Die Gemeinde kann gemäß § 25 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 BauGB in 
bestimmten Gebieten ein sogenanntes Vorkaufsrecht fest­
legen. Das bedeutet: Wenn Grundstücke in einem Bereich 
verkauft werden sollen, in dem künftig eine städtebauliche 
Entwicklung geplant ist (zum Beispiel durch einen Bebau­
ungsplan), hat die Gemeinde die Möglichkeit, diese Flächen 
vorrangig selbst zu erwerben. Dieses Vorkaufsrecht darf ge­
mäß § 25 Abs. 2 i.V.m. § 24 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB jedoch 
nur dann ausgeübt werden, wenn das Wohl der Allgemein­
heit dies rechtfertigt.

Mit überwiegender Mehrheit fasste der Gemeinderat den 
Beschluss, folgende Satzung über ein besonderes Vor-
kaufsrecht für den Geltungsbereich des Bebauungsplans 
5/38 „Hoffeld Mitte“ zu erlassen:

„§ 1 Zweck der Satzung

Die Gemeinde Bubenreuth beabsichtigt in dem in § 2 be­
zeichneten räumlichen Geltungsbereich die Entwicklung von 

gewerblichen und gemischt genutzten Bauflächen. Ziel ist 
die Deckung des Bedarfs an Gewerbeflächen und Stärkung 
des Arbeitsplatzangebotes sowie die Sicherung einer geord­
neten städtebaulichen Entwicklung im Übergang zu beste­
henden schützenswerten Wohnnutzungen entlang der 
Scherleshofer Straße. 

Die Gemeinde zieht die Ausübung des Vorkaufsrechts unter 
anderem in Betracht um: 

•	die verkehrliche Erschließung der geplanten gewerblichen 
Bauflächen durch öffentliche Verkehrsflächen sicherzu­
stellen, 

•	Flächen für aktive Lärmschutzmaßnahmen im Übergang zu 
bestehenden Wohnnutzungen zu sichern und zu entwickeln,

•	eine Mischnutzung entlang der Scherleshofer Straße sowie 
im Übergangsbereich zu den geplanten gewerblichen Nut­
zungen zu erhalten, zu sichern und weiterzuentwickeln,

•	Baulücken zu vermeiden
•	sowie eine städtebauliche Neuordnung des teilweise be­
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bauten Flurstücks Nr. 343 zu ermöglichen, insbesondere im 
Hinblick auf dessen teilweise Lage innerhalb des Sanie­
rungsgebiets „Alter Ort“ sowie unter Berücksichtigung der 
ortsbildprägenden Strukturen.

§ 2 Räumlicher Geltungsbereich

Die genaue Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereichs 
ergibt sich aus dem Lageplan in der Fassung vom 24. Februar 
2026, der Bestandteil dieser Satzung ist.

§ 3 Anordnung des Besonderen Vorkaufsrechtes

(1) �Der Gemeinde Bubenreuth steht in dem in § 2 bezeichne­
ten räumlichen Geltungsbereich zur Sicherung einer ge­
ordneten städtebaulichen Entwicklung ein besonderes 
Vorkaufsrecht an bebauten und unbebauten Grundstü­
cken gem. § 25 Abs. 1 S. 1 Nr. 2 BauGB zu.

(2) �Gemäß § 28 BauGB hat der Verkäufer der Gemeinde den 
Inhalt des Kaufvertrages unverzüglich mitzuteilen; die 
Mitteilung des Verkäufers wird durch die Mitteilung des 
Käufers ersetzt. Das Grundbuchamt darf bei Kaufverträ­
gen den Käufer als Eigentümer in das Grundbuch nur ein­
tragen, wenn ihm die Nichtausübung oder das Nichtbe­
stehen des Vorkaufsrechts nachgewiesen ist. Die 
Regelungen des § 28 BauGB bleiben unberührt.

§ 4 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt mit ihrer ortsüblichen Bekanntmachung 
in Kraft.

Hinweis: Der Lageplan kann bei der Gemeinde Bubenreuth, 
Birkenallee 51, 91088 Bubenreuth, Planungsamt, durch je­
dermann während der üblichen Sprechzeiten eingesehen 
werden.“� 

Bebauungsplan 5/37 „Scherleshofer Straße“
Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 14. Juli 2023 den 
Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan 5/37 „Scher­
leshofer Straße“ im Regelverfahren gemäß §§ 2 – 10a BauGB 
gefasst. Weitere formelle Verfahrensschritte gemäß BauGB 
erfolgten bisher nicht. 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes 5/37 „Scherles­
hofer Straße“ umfasst das Flurstück Nr. 343, Gemarkung Bu­

benreuth. Dieses Flurstück wird nun durch den neuen Be­
bauungsplan 5/38 „Hoffeld Mitte“ vollständig überplant und 
in dessen Geltungsbereich integriert. 

Einstimmig fasste der Gemeinderat daher den Beschluss, 
den Aufstellungsbeschluss, die Veränderungssperre und die 
Vorkaufsrechtssatzung für den Bebauungsplan 5/37 „Scher­
leshofer Straße“ aufzuheben. � 

Lageplan Bebauungsplan „Hoffeld Mitte“ in der Fassung vom 24. Februar 2026

Der Bubenreuth-Gutschein
Gutscheine im Wert von 5 und 10 Euro sind  
im Rathaus erhältlich.

Der Gutschein kann bei uns im Rathaus zum Kauf von Karten für  
Veranstaltungen im Kulturhof H7 eingelöst werden.

Gutschein
Nummer           /     

im Wert von 10 Euro (in Worten - zehn)
Einzulösen bei allen teilnehmendenGeschäft en und Unternehmen in Bubenreuth

Eine Barauszahlung ist nicht möglich.Bubenreuth,

Norbert StumpfErster Bürgermeister

Norbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert Stumpf

Gutschein
Nummer           /     

im Wert von 10 Euro (in Worten - zehn)

Einzulösen bei allen teilnehmenden

Geschäft en und Unternehmen in Bubenreuth

Eine Barauszahlung ist nicht möglich.

Bubenreuth,
Norbert Stumpf

Erster Bürgermeister
Norbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert Stumpf
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Die Gemeinde Bubenreuth trauert um

Monika Walther
Trägerin der Bürgermedaille

die am 8. März 2026 von uns gegangen ist.

Frau Monika Walther war von 1990 bis 2002 als ehrenamtliches Mitglied im Gemeinderat engagiert. Die Belange der 
Bürgerinnen und Bürger lagen ihr stets am Herzen. Sie konnte in den Jahren 1996 bis 2002 auch die Gemeinde Buben­
reuth im Kreistag des Landkreises Erlangen-Höchstadt vertreten. Für ihre Mitwirkung und ihr persönliches Engagement 
wurde ihr die Bürgermedaille verliehen. 

Wir danken Monika Walther für ihr engagiertes Wirken zu Gunsten von uns allen. Mit größter Wertschätzung werden wir 
sie in Erinnerung behalten. Unser tiefes Mitgefühl gilt ihren Angehörigen.

Gemeinde Bubenreuth					     Verwaltung und Gemeinderat
Norbert Stumpf
Erster Bürgermeister

Der CSU-Kreisverband Erlangen-Höchstadt, die CSU-Kreistagsfraktion und der 
CSU-Ortsverband Bubenreuth trauern um 

Monika Walther 
Monika Walther war vom 1.5.1996 bis 30.4.2002 als Kreisrätin in unserer Fraktion tätig und wirkte in 
verschiedenen Ausschüssen mit. Von 1990 bis 2002 engagierte sie sich als ehrenamtliches Mitglied im 
Gemeinderat von Bubenreuth. Das Büro des Bundeswahlkreises leitete sie als Geschäftsführerin in den Jahren 
1992 bis 1998. 

Monika Walther war sehr engagiert und für die Bürgerinnen und Bürger unermüdlich im Einsatz. Ihre Verdienste 
als Kommunalpolitikerin und ihr Engagement für die CSU sind vielfältig und werden immer an sie erinnern. 

Unsere Gedanken sind bei ihrer Familie. Wir werden ihr stets ein ehrendes Gedenken bewahren. 
 
CSU-Kreistagsfraktion CSU-Kreisverband CSU-Ortsverband CSU-Gemeinderatsfraktion Walter 
Nussel, MdL Stefan Müller Dr. Stephan Junger Johannes Eger 
Fraktionsvorsitzender Kreisvorsitzender Ortsvorsitzender Fraktionsvorstand 

Elektrogeräte statt Bauschutt auf den  
Wertstoffhöfen Buckenhof und Baiersdorf 
Ab 1. April 2026 kann auf den Wert-
stoffhöfen Buckenhof und Baiers-
dorf kein Bauschutt mehr abgege-
ben werden. Hintergrund sind 
Gesetzesänderungen zum Schutz der 
Gesundheit vor Asbestbelastung. 
Aufgrund dieser Rechtsänderungen 
ist die Annahme von Bauschutt nur 
noch unter erhöhten Anforderungen 
zulässig. Diese Anforderungen kön­

nen auf den Wertstoffhöfen Bucken­
hof und Baiersdorf aufgrund der 
räumlichen Gegebenheiten nicht um­
gesetzt werden. 

Auf den Wertstoffhöfen Eckental, Her-
zogenaurach und Medbach sowie auf 
der Umladestation in Erlangen ist die 
Abgabe von Bauschutt weiterhin mög-
lich.

Ab 1. April 2026 wird in Buckenhof und 
Baiersdorf stattdessen jeweils eine zu­
sätzliche Sammelgruppe Elektrogerä-
te angenommen: Künftig können auf 
dem Wertstoffhof Buckenhof auch 
Elektro-Großgeräte (mit einer Au­
ßenkante > 50 cm; keine Kühlgeräte) 
und auf dem Wertstoffhof Baiersdorf 
auch Monitore und Bildschirme abge­
geben werden.� 
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Kommunalwahl März 2026
Am Sonntag, den 8. März 2026, hatten 
insgesamt 3517 Wahlberechtigte in Bu­
benreuth die Möglichkeit, den Bürger­
meister, den Landrat, den Gemeinderat 
und den Kreistag zu wählen. Bereits im 
Vorfeld beantragten 1.568 von ihnen 
die Briefwahlunterlagen für diese Wah­
len. 

1.121 besuchten am Sonntag eines der 
drei Wahllokale, um dort die Stimme 
abzugeben. Hier kam es zeitweise zu 
Wartezeiten, da insbesondere bei der 
Kreistagswahl die Stimmenvergabe 
doch etwas mehr Zeit in Anspruch 
nahm. Trotz dieser kleinen Verzögerun­
gen lief die Wahl insgesamt reibungs­
los durch und auch die Auszählung der 
Stimmen konnte zügig und schnell 
durchgeführt werden. 

Mit einer Wahlbeteiligung von 73,4 % 
lag diese höher als bei der letzten 
Kommunalwahl im Jahr 2020 (69,69 %).

Das amtliche Endergebnis der Bürger­
meisterwahl ergab, dass insgesamt 
2.583 Wahlberechtigte ihre Stimme ab­
gegeben haben, davon fielen 1.976 
Stimmen auf Norbert Stumpf, 320 Stim­
men auf eine Wählerbenannte Person, 
287 Stimmen waren ungültig. Somit 
wurde Herr Norbert Stumpf erneut zum 
Bürgermeister der Gemeinde Buben­
reuth gewählt und hat die Wahl bereits 
angenommen.

Herzlichen Glückwunsch 
zur Wiederwahl!

Das vom Wahlausschuss in seiner Sit­
zung vom 17. März 2026 festgestellte 
amtliche Endergebnis der Gemeinde­
ratswahl lautet wie folgt (in Klammern 
das Ergebnis aus dem Jahr 2020):

CSU 	 42,1 %	 (42,88 %)
Grüne	 25,2 %	 (25,19 %)
SPD	 16,7 %	 (14,79 %)
FW	 16,0 %	 (14,58 %)

Trotz leichter Verluste bzw. Zugewinne 
der Parteien ändert sich an der Anzahl 
der gewonnenen Sitze im Gemeinderat 
nichts. Die CSU ist mit insgesamt sieben 
Sitzen, die Grünen mit vier Sitzen im 
Gemeinderat vertreten, die SPD erhält 
drei Sitze und die Freien Wähler Buben­
reuth werden mit zwei Kandidaten in 
den neuen Gemeinderat einziehen.

Die Namen der Gewählten sowie die je­
weils auf sie entfallenen Stimmen sind 
nachfolgend aufgeführt. Herr Norbert 
Stumpf erhielt bei der Gemeinderats­
wahl 2.090 Stimmen. Da er die Wahl 
zum Bürgermeister angenommen hat, 
rückt Frau Hannah Lobe entsprechend 
in den Gemeinderat nach.

Neben Frau Hannah Lobe (CSU) dürfen 
wir auch Kerstin Krása, Tobias Lapp 
und Jens Stöhr (Grüne), Jakob Schmidt 
(SPD) und Markus Torner (FW) als neues 
Gemeinderatsmitglied begrüßen. 

Allen Neu- und Wiedergewählten herz­
lichen Glückwunsch und viel Erfolg in 
den nächsten sechs Jahren in der Kom­
munalpolitik.

Alle weiteren Ergebnisse der Landrats­
wahl und Kreistagswahl sowie das Ab­
schneiden der anderen Kandidatinnen 
und Kandidaten der Gemeinderatswahl 
können Sie über unsere Homepage 
www.bubenreuth.de einsehen.

Zum Schluss möchte ich die Gelegen­
heit nutzen, um mich zu bedanken:  

CSU

Nr. Familienname, Vorname, akademische Grade, Beruf oder Stand gültige 
Stimmen

1 Eger Johannes, Bankfachwirt 1.537

2 Horner-Schmid Andrea, Realschullehrerin 1.335

3 Dr. Junger Stephan, Physiker 1.160

4 Dr. Buchheidt-Dörfler Isabelle, Zahnärztin 1.123

5 Zeilmann Jürgen, Verwaltungsangestellter 1.037

6 Bayer-Fischer Christiane, Erzieherin 957

7 Lobe Hannah, Geigenbaumeisterin 949

Grüne

Nr. Familienname, Vorname, akademische Grade, Beruf oder Stand gültige 
Stimmen

1 Dr. med. Krása Kerstin, Ärztin 1.031

2 Stoyan Ronald, Geschäftsführer 857

3 Dr. rer. nat. Lapp Tobias, Energieberater 791

4 Stöhr Jens, Fachinformatiker 673

SPD

Nr. Familienname, Vorname, akademische Grade, Beruf oder Stand gültige 
Stimmen

1 Braun Jessica, Wissenschaftliche Referentin 861

2 Krieger Christine, Marketingleiterin 673

3 Schmidt Jakob, Student 594

FW

Nr. Familienname, Vorname, akademische Grade, Beruf oder Stand gültige 
Stimmen

1 Torner Markus, Maurer 957

2 Dr. Ing. Schuck Marcus, Hochschullehrer 921
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Bei Ihnen liebe Wählerinnen und Wähler, welche mit einer ho­
hen Wahlbeteiligung gezeigt haben, wie wichtig Ihnen die 
Kommunalpolitik und die Demokratie in Bubenreuth ist. Bei 
den Kandidatinnen und Kandidaten für die Bereitschaft, ein 
politisches Ehrenamt zu übernehmen sowie für den fairen 
Wahlkampf und respektvollen Umgang miteinander. 

Ein großer Dank gilt auch den ehrenamtlichen Wahlhelfen­
den für ihre Unterstützung in den Wahllokalen bis zum Ende 
der Auszählung kurz vor Mitternacht. Ebenso danke ich den 
Kolleginnen und Kollegen im Rathaus für ihre Unterstützung 
und natürlich dem Bauhofteam, das die Wahllokale einge­
richtet und diese am Montag früh noch vor Schulbeginn wie­
der in Klassenzimmer umgeräumt hat. 

Christian Benisch 
Wahlleiter� 

Abfallwirtschaft
Abfuhrtermine April
Samstag, 11.4.2026	 Restmülltonne/Biotonne
Montag, 20.4.2026	 Papiertonne/Gelber Sack
Freitag, 24.4.2026	 Restmülltonne/Biotonne

Abfuhrtermine Mai
Freitag, 8.5.2026	 Restmülltonne/Biotonne
Mittwoch, 20.5.2026	 Papiertonne/Gelber Sack
Freitag, 22.5.2026	 Restmülltonne/Biotonne

Wertstoffhof Baiersdorf
An der Erlanger Straße 2, 91083 Baiersdorf

Öffnungszeiten:
Dienstag, Mittwoch, Freitag 	 13.00 Uhr – 17.30 Uhr 
Samstag 			   09.00 Uhr – 14.00 Uhr

Weitere Informationen sind auf der In-
ternetseite des Landkreises unter 
https://www.erlangen-hoechstadt.de/
b u e r g e r s e r v i c e / a - b i s - z / 
a b f a l l - w e r t s t o f f h o e f e - u n d 
-anlagen/ verfügbar.

Gartenabfallsammlung Frühjahr 2026
Samstag, 4.4.2026	 11.00 – 12.30 Uhr	 Frankenstraße Süd 
Samstag, 11.4.2026	 8.00 – 11.00 Uhr	 Bauhof 
Freitag, 8.5.2026	 12.00 – 13.00 Uhr	 Bussardstraße

Bei den mobilen Grüngutsammelterminen können die 
Bürgerinnen und Bürger ihre Gartenabfälle, beispielsweise 
Baum-, Hecken-, Strauch-, Grasschnitt und Laub, anliefern. 
Die mobilen Grüngutsammlungen ergänzen die stationä­
ren Sammelstellen auf den Wertstoffhöfen Baiersdorf, 
Eckental, Herzogenaurach, Erlangen und Uttenreuth sowie 
der Kompostierungsanlage in Medbach/Höchstadt. 

Die Anlieferung ist für Nutzer einer Biotonne und auch für 
„Eigenkompostierer“ möglich. Die Anlieferung wird über 
die Müllgebühren finanziert.

Sammelzeiten beachten
Die Abgabe von Gartenabfall und Grüngut ist nur während 
der vorgegebenen Sammelzeiten möglich. Vor Beginn und 
nach Ende der jeweiligen Sammelaktion dürfen an den 
Sammelstellen keine Grünabfälle abgelagert werden.

Drei Kubikmeter pro Lieferung
Die Annahme von Grüngut ist auf eine Menge von drei Ku­
bikmeter pro Anlieferung begrenzt. Garten- und Grünab­

fälle, die aufgrund ihrer Größe und ihres Gewichtes nicht 
in das Sammelfahrzeug verladen werden können, sind von 
der mobilen Sammlung ausgenommen. 

Nur pflanzliche Abfälle 
Die mobilen Sammlungsanlagen nehmen ausschließlich 
pflanzliche Abfälle an. Abfälle wie Biomüll oder Altholz ge­
hören in die braune Biomülltonne, in die Sperrmüllabho­
lung oder auf den Recyclinghof.

Andrang möglich
Bei Andrang an den Sammelplätzen, insbesondere zu Be­
ginn der halbjährlichen Sammelaktionen oder wenn das 
Sammelfahrzeug zur Kompostieranlage fahren muss, um 
den gesammelten Abfall zu leeren, kommt es unter Um­
ständen zu Wartezeiten. In diesen Fällen bittet die Kom­
munale Abfallwirtschaft um Geduld und Rücksichtnahme, 
damit die Sammlung schnell und sicher vonstattengehen 
kann. Um die Arbeit an der Anlage zu erleichtern, sollten 
Bürgerinnen und Bürger bitte Gartenabfälle möglichst lo­
cker verpacken oder gebündelt anliefern.

Fundbüro
Sie finden auf unserer Homepage www.bubenreuth.de 
eine Aufstellung aller Gegenstände, die bei der Gemeinde 
Bubenreuth als Fundsache abgegeben, aber noch nicht 
abgeholt wurden. Für Rückfragen oder weitere Auskünfte 
stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen des Einwohnermelde­
amtes unter der Telefonnummer 09131/8839-12 gerne zur 
Verfügung.
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Schutzmaßnahmen gegen den Eichenprozessionsspinner
Der Eichenprozessionsspinner ist ein 
Nachtfalter, der sich durch die zuneh­
mend warmen und trockenen Sommer 
auch in unserer Region stärker aus­
breitet. Problematisch sind vor allem 
die feinen Brennhaare der Raupen: Sie 
können bei Menschen Juckreiz, Hau­
tausschläge, Bläschen oder allergische 
Reaktionen auslösen.

Um die Gesundheit der Bevölkerung zu 
schützen, lässt die Gemeinde Buben­
reuth auch in diesem Jahr vorbeugende 
Maßnahmen durch eine Fachfirma 
durchführen. Zum Einsatz kommt das 
biologische Mittel Foray ES. Dieses 
wirkt gezielt gegen die Raupen des Ei­
chenprozessionsspinners, ist dabei 
nützlingsschonend, nicht bienenge­
fährlich und gut pflanzenverträglich.

Die Behandlung muss frühzeitig erfol­
gen, da das Mittel nur in einem frühen 

Entwicklungsstadium der Raupen wirk­
sam ist. Es wird einmalig in die Baum­
kronen betroffener Eichen gesprüht. 
Behandelt werden ausschließlich Bäu­
me und Bereiche, die in den vergange­
nen Jahren stark befallen waren und 
sich in öffentlich genutzten Bereichen 
befinden.

Die Maßnahmen sind für 
Anfang Mai geplant und 
betreffen folgende Standorte:
•	Eichenplatz
•	Friedhof
•	Spielplatz an der Grundschule
•	Spielplatz Richtung Igelsdorf
•	Grünfläche zwischen Birkenallee und 

Waldstr. (bei der katholischen Kirche)
•	Wäldchen neben dem Rathaus

Während der Durchführung bitten wir 
alle Anwohnerinnen und Anwohner, 

vorsorglich die Fenster geschlossen zu 
halten.

Da die Arbeiten stark vom Wetter ab­
hängen, kann es kurzfristig zu Termin­
verschiebungen kommen. Den genau­
en Zeitpunkt geben wir rechtzeitig auf 
unserer Homepage www.bubenreuth.
de bekannt. Die direkten Anlieger 
werden zusätzlich persönlich infor­
miert.

Wichtige Hinweise zum  
Eigenschutz:
Bitte berühren Sie weder Raupen noch 
deren Gespinste. Sollten Sie dennoch 
in Kontakt kommen, wechseln Sie die 
Kleidung, duschen Sie gründlich und 
waschen Sie Ihre Haare. Bei stärkeren 
Beschwerden oder allergischen Reakti­
onen wenden Sie sich bitte an einen 
Arzt.� 

Fälligkeit der Hundesteuer 2026
Der Gemeinderat hat in der Sitzung 
vom 25. November 2025 die Erhö­
hung der Hundesteuer beschlossen.

Die Gemeindeverwaltung weist dar­
auf hin, dass für 2026 neue Hunde­
steuerbescheide zugeschickt wurden.

Gemäß § 10 der gemeindlichen Hun­
desteuersatzung entsteht die Steuer­
pflicht für das Halten eines Hundes 
mit dem Beginn des Jahres oder wäh­
rend des Jahres von dem Tag an, an 
dem der Steuertatbestand erfüllt wird.

Die Gemeindekasse weist die Hunde­
halter darauf hin, die keinen Abbu-
chungsauftrag zur Einziehung der 
Hundesteuer erteilt haben, den zum 
01.04.2026 fälligen Betrag auf ein 
Konto der Gemeinde einzuzahlen. 

Stadt- und Kreissparkasse Erlangen
IBAN: DE70 7635 0000 0003 0003 06
BIC: BYLADEM1ERH

VR-Bank Metropolregion Nürnberg eG
IBAN: DE78 7606 9559 0000 9640 42
BIC: GENODEF1NEA

Falls im Laufe des Jahres 2025 (vom 
01.01.2025 bis 31.12.2025) ein Hund 
eingeschläfert oder anderweitig ab­
gegeben wurde, bitten wir um sofor­
tige Benachrichtigung, ggf. um Vor­
lage der Bescheinigung des Tier- 
arztes.

Gleichzeitig machen wir darauf auf­
merksam, dass jeder Halter eines 
über vier Monate alten Hundes ver­
pflichtet ist, diesen im Rathaus Bu­
benreuth, Zimmer 1, anzumelden.� 

Auswechslung des Haupt-
wasserzählers auf Grund 
abgelaufenen Eichjahres
Sehr geehrte Grundstückseigentümerin, 
sehr geehrter Grundstückseigentümer!
Sehr geehrte Mieterin, 
sehr geehrter Mieter!

Wir möchten darauf hinweisen, dass in 
den Monaten März bis Juni auf Grund 
des abgelaufenen Eichjahres bei den 
betroffenen Objekten die Hauptwas­
serzähler durch unseren Wasserwart 
Herrn Saller ausgewechselt werden. 
Wir bitten höflichst darum, in diesen 
Fällen einen Zutritt zum jeweiligen 
Raum des Wasseranschlusses zu ge­
währen. Herr Saller kann sich falls ge­
wünscht als Mitarbeiter der Gemeinde 
Bubenreuth ausweisen.� 

„Bubenreuth und sein Umfeld“
Der 30 Seiten umfassende Bildband von Johannes Kreuzer 
mit Hardcover-Bindung im Format 280 × 210 mm wurde im 
Vierfarbdruck erstellt und ist für 19,90 Euro bei der Gemeinde 
Bubenreuth oder beim Heimatverein Bubenreuth erhältlich.
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Bubenreuth auf der Musikmesse „akustika“ in Nürnberg
Besuchen Sie uns in Halle 7A, Stand B20
Vom 24. bis 26. April 2026 findet die 
akustika – Messe für Musik im NCC Ost 
sowie erstmals auch in der Halle 7A der 
Messe Nürnberg statt. Als deutsch­
landweit einzigartige Plattform für 
akustische Musik stellt sie den hand­
werklichen Instrumentenbau in den 
Fokus und präsentiert ein breites 
Spektrum rund um Instrumente und 
Musizierpraxis.

Zu sehen und zu hören sind Streich-, 
Zupf-, Blech- und Holzblasinstrumente 
sowie Tasteninstrumente; neu im Pro­
gramm sind Percussion und Akkor­
deon. Ergänzt wird das Angebot durch 
Zubehör, Materialien, Noten und viel­
fältige Dienstleistungen. Musikschulen, 
Hochschulen und Verbände stehen als 
Ansprechpartner zur Verfügung. Inst­
rumente können vor Ort angespielt 
werden – die Beratung erfolgt direkt 
durch die Erbauerinnen und Erbauer.
Ein umfangreiches kostenfreies Kon­
zertprogramm auf fünf Bühnen sowie 
Workshops, Seminare und Komponis­
tenporträts runden die Messe ab.

Auch Bubenreuth ist auf der akustika 
stark vertreten: Zahlreiche Musikinst­
rumentenbauer aus Bubenreuth und 
der Region präsentieren dort ihre her­
ausragende Handwerkskunst und un­

terstreichen eindrucksvoll die lange 
Tradition des Ortes als Zentrum des 
Instrumentenbaus.

Die Gemeinde Bubenreuth stellt ge-
meinsam mit dem Verein Buben-
reutheum an einem eigenen Messe-
stand das Museum „Musik und 
Integration“ sowie den Kulturhof H7 
vor und lädt die Besucherinnen und 
Besucher ein, mehr über die Geschich-
te und die kulturelle Vielfalt von Bu-
benreuth zu erfahren.

Öffnungszeiten der akustika:
Freitag, 24. April 2026, und Samstag, 25. 
April 2026: 9.30 Uhr – 18.00 Uhr (Einlass 
bis 17.00 Uhr)
Sonntag, 26. April 2026: 9.30 Uhr – 16.00 
Uhr (Einlass bis 15.00 Uhr)

TIPP: 
Bis zum 13. April 2026 gibt es Frühbu-
cher-Preise für die Tickets. Alle Infor-
mationen für Ihren Messebesuch finden 
Sie unter www.akustika-nuernberg.de

� 

Besuchen Sie unseren Stand in 
Halle 7A und machen Sie mit – an 
jedem Tag der Musikmesse erwar-
tet Sie ein Gewinnspiel mit attrak-
tiven Preisen.

Wir sind dabei!
Halle 7A

Stand B20

Alle genutzten Öle und Fette aus Topf, Pfanne und Glas  
bitte weiterhin in den Sammelbehälter – weil jeder Tropfen zählt!

Zusätzliche Sammelbehälter bekommen Sie im Rathaus, Birkenallee 51, Bubenreuth.

Ihren gefüllten Sammelbehälter können Sie am 
Sammelautomat an der Wertstoffsammelstelle in der 
Frankenstraße (neben dem Bauhof) abgeben und 
gegen einen sauberen, leeren Behälter tauschen.

Weitere Infos,  Adressen und alle unsere 
Sammelautomaten finden Sie auf 

 www.jeder-tropfen-zaehlt.de

WIR MACHEN  
BIO-KRAFTSTOFF  

AUS IHREM  
ALTSPEISEÖL

SAMMELN 
NICHT VERGESSEN!



12 | April 2026�

RATHAUS DIREKT� BUBENREUTHaktuell

Hilfestellung in Rentenangelegenheiten
Zur Aufnahme von Rentenanträgen für Altersrente und 
Hinterbliebenenrente und deren Weiterleitung an den 
Rententräger können sich alle Bürgerinnen und Bürger des 
Landkreises Erlangen-Höchstadt an das staatliche Versi­
cherungsamt beim Landratsamt Erlangen-Höchstadt wen­
den. 

Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter der Telefonnummer 
09193/20 18 20, Ansprechpartner ist Herr Andreas Winkler. 

Bei der Terminvergabe erfahren Sie, welche Unterlagen bzw. 
Nachweise zur Antragstellung benötigt werden. Die Antrag­
saufnahme erfolgt ausschließlich per Telefon. Eine persön­
liche Vorsprache ist nicht notwendig. 

Rentenberatungen werden vom staatlichen Versicherungs-
amt nicht durchgeführt. 

Für Rentenberatungen können Sie sich an die Auskunfts- 
und Beratungsstelle der Deutschen Rentenversicherung 
Nordbayern in Nürnberg wenden. Sie erreichen die Berate­
rinnen und Berater am zentralen Beratungstelefon unter der 
Nummer 0921 607-2020. Viele Ihrer Anliegen können gleich 

am Telefon geklärt werden. Falls notwendig, erhalten Sie ei­
nen Beratungstermin. 

Alternativ können Sie sich auch an die ehrenamtlichen Ver-
sichertenberater wenden. Nähere Informationen finden Sie 
hier: 
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/DRV/DE/ 
Beratung-und-Kontakt/v_aes_berater/versichertenaelteste_ 
versichertenberater_node.html

oder Sie scannen folgenden QR-Code:

Bitte geben Sie Ihre Postleitzahl ein und 
setzen einen Haken bei „Versichertenbera­
ter / älteste“, um die Kontaktdaten der Ver­
sichertenältesten in Ihrer Nähe zu finden.

Kostenloses Servicetelefon der 
Deutschen Rentenversicherung Nordbayern:
m 0921 607 2020 
(Montag bis Donnerstag 8 bis 19 Uhr, Freitag 8 bis 15.30 Uhr)
www.deutsche-rentenversicherung.de

STADTRADELN 2026 –  
Bubenreuth ist dabei!
Vom 9. bis 29. Mai 2026 können alle Bürgerinnen und Bürger, 
die in Bubenreuth leben, arbeiten, einem Verein angehören 
oder die Bubenreuther Grundschule besuchen, beim bun­
desweiten Wettbewerb mitmachen. Ziel ist es, 21 Tage lang 
möglichst viele Strecken – sei es zur Arbeit oder in die 
Schule, zum Einkaufen oder für Ausflüge – mit dem Fahrrad 
zurückzulegen. Dabei ist es egal, ob man jeden Tag radelt 
oder eher selten mit dem Fahrrad unterwegs ist. Jeder Kilo­
meter zählt! 

Mitmachen lohnt sich! 
Die Bubenreuther Radfahrerinnen und Radfahrer mit den 
erfolgreichsten Einzelleistungen sowie das Team mit den 
meisten Radkilometern pro Kopf* werden von der Gemeinde 
Bubenreuth ausgezeichnet.
*Die Bewertung des Gewinnerteams erfolgt anhand der Gesamtzahl der wäh­
rend des 21-tägigen Aktionszeitraums geradelten Team-Kilometer, geteilt 
durch die Anzahl der Teammitglieder.

Der Landkreis Erlangen-Höchstadt sucht auch in diesem 
Jahr wieder die Teams mit den meisten Radkilometern pro 
Person in den vier Kategorien* „Vereine/Verbände“, „Unter­
nehmen/Betriebe/Ämter/Verwaltungen“, „Schulen“ und „Fa­
milien“. Auf die besten Teams warten attraktive Preise.
*Bei der Registrierung bitte die jeweilige Sonderkategorie auswählen.

Anmeldung – in wenigen Schritten können Sie sich für das 
STADTRADELN registrieren: www.stadtradeln.de/registrieren 
Oder über die STADTRADELN-APP:  www.stadtradeln.de/app

Weitere Infos finden Sie unter https://www.stadtradeln.de/
home und ab Anfang April auf unserer Homepage https://
www.bubenreuth.de
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KULTURBALL
Bubenreuth 2026

KULTURBALL
Bubenreuth 2026

KULTURBALL
Bubenreuth 2026

DO.
30.04.

20.00 UHR
KULTURHOF H7

Veranstaltungsort: 

Kulturhof H7 • Hauptstraße 7 • Bubenreuth

Veranstalter:

Gemeinde Bubenreuth
Birkenallee 51 • 91088 Bubenreuth • Tel.Nr. 09131 - 8839-0

www.bubenreuth.de • info@bubenreuth.de

Kartenvorverkauf:

Rathaus Bubenreuth
Birkenallee 51 • 91088 Bubenreuth

www.ticket-regional.de

Eintritt 45 Euro

Parkplätze stehen im ö� entlichen Parkhaus „Bruckwiesen“ in 

der Kurt-Albert-Straße (gegenüber dem S-Bahn Haltepunkt Bubenreuth) 

zur Verfügung.

Herzlichen Dank an 
unsere Sponsoren.

Unsere Partner:

Hartmann Catering 
& EventserviceCharly´s Café

KULTURBALL
Bubenreuth 2026

  Standardtanz im Saal mit 
 einem der besten Tanzorchester 
 der Metropolregion

  DJ mit Salsa, argentinischem 
 Tango und Discofox

  Charly ś Café im Kulturhof H7
  Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt
  Cocktailbar
  Whiskey-Tasting
  Secco-Bar

  Fotobox
  Ballfotograf
  Karikaturist
  Feuershow
  Tanzvorführung
  Tombola für einen 

 gemeinnützigen Zweck
 mit vielen attraktiven Preisen

 Mehr Informationen fi nden 
Sie auf der Website 

www.kulturhof-h7.de.

KULTURBALL
Bubenreuth 2026

turhof H7 lädt mit kleinen Köstlichkeiten und Getränken zum 

Verweilen ein. Eine elegante Secco-Bar sowie ein Whiskey-

Tasting setzen darüber hinaus genussvolle Akzente und laden 

dazu ein, den Abend auch abseits des Tanzparketts stilvoll zu 

genießen.

Freuen Sie sich außerdem auf eine Tombola mit attraktiven 

Preisen, abwechslungsreiche künstlerische Darbietungen so-

wie kleine Überraschungen – darunter auch ein Ballfotograf, 

der die schönsten Momente des Abends festhält. All dies trägt 

dazu bei, dass der Kulturball zu einem ganz besonderen Erleb-

nis wird. Der gesamte Erlös der Tombola kommt der Sportthe-

rapie in der Kinderonkologie des Uniklinikum Erlangen zugute. 

Feiern Sie mit uns ein Jahr Kulturhof H7 – ein Jahr voller Kultur, 

sozialer Teilhabe und gelebter Gemeinschaft.

Ein Jahr voller Musik, Begegnungen und besonderer Momente 

– der Kulturhof H7 feiert sein einjähriges Bestehen! Und was 

könnte diesen Anlass schöner würdigen als ein festlicher Ball?

Anlässlich dieses Jubiläums lädt die Gemeinde Bubenreuth 

zu einem Abend voller Glanz, Lebensfreude und Tanz ein. Der 

Konzertsaal verwandelt sich in einen stilvollen Ballsaal. Ein mit-

reißendes Tanzorchester spielt zum klassischen Standardtanz 

auf – von Walzer über Foxtrott bis hin zu Cha Cha Cha, Rum-

ba und Samba. Ob routinierte Tänzerinnen und Tänzer oder 

begeisterte Ballneulinge – hier darf das Parkett erobert werden.

Im Erdgeschoss erwartet die Gäste eine stilvolle Cocktail-Bar 

mit klassischen Softdrinks sowie kreativen, modernen alkohol-

freien Cocktailkreationen. Für schwungvolle Tanzmusik sorgt 

zudem ein DJ mit Salsa, Tango und Discofox. Das Café im Kul-

Wir freuen uns auf einen glanzvollen Ballabend voller Begeisterung mit Ihnen! 

 gemeinnützigen Zweck
 mit vielen attraktiven Preisen
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Ratgeber „Vorsorgen für Krisen und Katastrophen“ des Bundes­
amtes für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK)
Der Ratgeber „Vorsorgen für Krisen und Katastrophen“ des 
Bundesamtes für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhil­
fe (BBK) bündelt hilfreiche Vorbereitungs- und Handlungs­
empfehlungen für unterschiedliche Notsituationen. Denn: 
Wenn etwas passiert, ist es gut, vorbereitet zu sein.

Der Ratgeber zeigt, wie sich jede Bürgerin und jeder Bürger 
mit einfachen Schritten auf mögliche Unterbrechungen des 
Alltags oder auf Krisen – etwa bei Strom- oder Heizungsaus­
fall, Hochwasser, Extremwetter, Desinformation oder Explo­
sionen – vorbereiten und diese besser bewältigen kann. 

Praktische Checklisten unterstützen dabei bei der Umset­
zung. Sie stehen ebenso wie der Ratgeber „Vorsorgen für 
Krisen und Katastrophen“ auf der Website des Bundesamtes 
für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe unter folgen­
dem Link zum Download bereit:  www.bbk.bund.de/ratgeber 

Für alle, die keinen Zugang zum Internet haben oder die Un­
terlagen nicht herunterladen können, liegen die Broschüren 
zudem im Foyer des Rathauses zur Mitnahme aus.

Quelle: 
Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe
https://www.bbk.bund.de/DE/� 

Jetzt neu: Der Ratgeber mit Tipps, 
die im Notfall helfen.

Kostenlos erhältlich 
online unter 
www.bbk.bund.de/
ratgeber

Kostenlos erhältlich 

www.bbk.bund.de/

Vorsorgen für Krisen und Katastrophen 

Jede Vorbereitung zählt!

KinderBunt-Hort
Binsenstraße 22, 91088 Bubenreuth
Tel. 091131 / 97 44 070
E-Mail: info@kinderbunt-hort.de

Öffnungzeiten: Mo bis Do: 7 – 8 Uhr und 11 – 17 Uhr
Fr: 7 – 8 Uhr und 11 – 16 Uhr
Ansprechpartnerin: Laura Zierock

Kinderkrippe Mäuseland
Am Bauhof 4 b, 91088 Bubenreuth
Tel.: 09131 / 923 10 20
E-Mail: info@maeuseland.com

Öffnungszeiten: Mo bis Fr: 7.00 Uhr – 16.30 Uhr
Ansprechpartnerin: Julia Heßler

Postfiliale Bubenreuth
im REWE-Markt Zwingel OHG
Bruckwiesen 2 – 4, 
91088 Bubenreuth

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag: 9 – 13 Uhr und 15 – 18 Uhr

Tel.: 0228 / 43 33 112
(Kundenservice Deutsche Post) 

Die Nachbarschaftshilfe der  
Gemeinde Bubenreuth

Die Ehrenamtlichen der Nachbarschaftshilfe unter­
stützen Sie, wenn Ihnen Angehörige oder Freunde nicht 

zur Seite stehen können.

Ihre Ansprechpartner: Gerda Hübenthal, Christiane 
Krautwurst, Manfred Winkelmann

Telefon 09131 / 88 39-90
nachbarschaftshilfe-kontakt@bubenreuth.de
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Infoabend Crashkurs
in 40 Stunden zum Feuerwehrmann / frau

21.04.2026      19:00 Uhr
Frankenstraße 47 - 91088 Bubenreuth

Anmeldung unter: crashkurs@feuerwehr-bubenreuth.de

Einsätze der Feuerwehr Bubenreuth im Monat Februar
Jahr/lfd. Nr. Datum/Uhrzeit Alarmierungsgrund Einsatzart Einsatzort
2026/023 01.02.2026 23:54:11 THL 1 THL Wasser in Gebäude Bubenreuth

2026/024 05.02.2026 19:20:03 THL FIRST RESPONDER First Responder Bubenreuth

2026/025 06.02.2026 11:52:11 THL FIRST RESPONDER First Responder Bubenreuth

2026/026 06.02.2026 14:58:22 THL 1 klein, Baum auf Straße Marloffstein

2026/027 14.02.2026 12:18:31 THL 1 klein, Baum auf Straße Bubenreuth

2026/028 14.02.2026 17:15:33 ABC 1 Geruch, Geruch nach Erdgas/Gas Bubenreuth

2026/029 17.02.2026 19:12:31 B 1 im Freien, Rauchentwicklung Bahntunnel Nordportal

2026/030 19.02.2026 15:47:21 THL FIRST RESPONDER First Responder Langensendelbach

2026/031 19.02.2026 15:47:30 THL FIRST RESPONDER First Responder Bräuningshof-Lange

Legende:    B = Brand         THL = Technische Hilfeleistung         ABC = Einsätze mit gefährlichen Stoffen und Gütern� 
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Wichtiger Hinweis
Im April einmalig neue Termine und neuer Ort für die monatlichen Treffen des  
„Handarbeitstreff“, des „Kunsttreff“ und des Vereins Nachhaltig Handeln e.V.

An unserem 2. VoBufüBu-Termin spielte 
das Veterans Swingtett unter der Lei­
tung von Adolf Scherzer. Das Ensemble 
brachte seine große Fan-Gemeinde mit 
in den Kulturhof H7 und so wurde es 
ein schöner Abend voller Swing-Musik.
� Text und Foto: Jürgen Bachmann

Offener Handarbeitstreff für alle –  
jede und jeder ist herzlich willkommen! 

Der nächste Handarbeitstreff findet aus-
nahmsweise am Donnerstag, 9. April, von 
18 bis 22 Uhr im Sitzungssaal des Rathau-
ses statt.

Ab Mai gilt wieder die gewohnte Regelung: 
Der Handarbeitstreff trifft sich jeden ers-
ten Dienstag im Monat von 16 bis 22 Uhr im 
Kulturhof H7. Wir freuen uns auf einen kre­
ativen und geselligen Abend! 

Das monatliche Treffen des „Kunsttreff“ findet am 

Mittwoch, 8. April, um 19 Uhr, im Sitzungsaal des Rat-

hauses statt. Ab Mai trifft sich der Kunsttreff wieder wie 

gewohnt jeden zweiten Mittwoch im Monat um 19 Uhr 

im Kulturhof H7.
Der Verein Nachhaltig Handeln e.V. trifft sich im Mittwoch, 1. April, um 19 Uhr, ebenfalls im Sitzungs-saal des Rathauses. Ab Mai finden die monatlichen Treffen wieder je­
den ersten Mittwoch im Monat um 19 Uhr im Kulturhof H7 statt.

CAFE im Kulturhof H 7
Öffnungszeiten
Donnerstag, Freitag, Samstag, Sonntag 
von 11.00 bis 18.30 Uhr

Euer Charly

Hinweis: Von 1. bis 12. April 
ist das Cafè geschlossen.



April 2026 | 17

Bücherquiz am Welttag des Buches 
Am 23. April ist Welttag des Buches. 
1995 hat die UNESCO diesen Tag ausge­
rufen. In Deutschland hat sich der 
Welttag des Buches mittlerweile als 
eine Art bundesweites Lesefest etab­
liert – ein guter Anlass, einmal wieder 
in die Bücherei zu kommen: 

•	Schulkinder können an diesem Tag 
bei einem Bücherquiz in „Fantasti­
sche Welten“ abtauchen. Als Gewinn 
winken Büchergutscheine.

•	Für Kindergarten- und Vorschulkinder 
findet von 16 bis 17 Uhr eine Vorlese-
stunde statt

•	Eltern von dreijährigen Kindern kön­
nen sich eines der Lesestart 1,2,3-
Sets abzuholen, die die Bücherei im 
Rahmen dieses Programms zur Lese­
förderung kostenlos abgibt

Frühjahrsneuheiten
Auch für erwachsene Leser gibt es 
Neues zu entdecken: von den bestell­
ten Frühjahrsneuheiten sind inzwi­
schen viele eingetroffen.

Spektakuläre Zukunftsvisionen ver­
bunden mit einem atemberaubenden 
Thriller-Plot sind das Markenzeichen 
von Andreas Brandhorst, auch in sei­
nem neuesten Buch Messias. Als eines 
Tages ein Mann ins Licht der Öffent­
lichkeit tritt und behauptet, die 
Menschheit zu erlösen, weiß niemand, 
wie damit umzugehen ist. Als er sogar 
echte Wunder zu vollbringen scheint, 
geraten die Regierungen und Religio­
nen der Welt in Panik. Ist es der Messi­
as? Woher kommt dieser Mann, der 
sich Simon nennt? Währenddessen 
steht Nathan, ein Auftragskiller, kurz 
vor dem Ruhestand. Bis er von einem 
mächtigen Konsortium einen geradezu 
unglaublichen Auftrag erhält: Töten 
Sie Gott! Doch das ist leichter gesagt 
als getan ...

Romy Fölck, die mit ihren Elbmarsch­
krimis bekannt geworden ist, hat mit 

Fünf Fremde jetzt wieder einen atmo­
sphärischen Thriller vorgelegt. Wellen 
peitschen gegen die Fähre, als fünf 
Passagiere an einem stürmischen Ok­
tobertag die Insel Neuwerk in der 
Nordsee erreichen. Für vier von ihnen 
ist es die Rückkehr an einen Ort voller 
Erinnerungen. Im Sommer vor dreißig 
Jahren verschwanden zwei Teenager 
aus dem Schullandheim. Auch damals 
waren die vier auf Neuwerk – und eine 
Frage hat sie seither nie losgelassen: 
Was geschah in jenem Sommer wirk­
lich? Als ein Orkan aufzieht und nie­
mand die Insel verlassen kann, drän­
gen lang gehütete Geheimnisse an die 
Oberfläche. Denn es gibt jemanden, 
der die Antwort kennt. Und der nicht 
ruht, bis eine alte Schuld gesühnt 
wird … 

Schon Der Trailer als Auftakt der neu­
en Thriller-Trilogie von Linus Geschke 
war nichts für schwache Nerven. Au­
ßerordentlich spannend inszeniert en­
dete er mit einem finalen Paukenschlag 
und einem Cliffhanger. Nun ist mit Das 

Camp der zweite Band der „Donker­
bloem“-Reihe erschienen. Camp Don­
kerbloem war ein Ort mit einer grausa­
men Vergangenheit. Doch nun hat der 
tief in den Ardennen liegende Cam­
pingplatz in Wout Meertens einen neu­
en Besitzer und mit dem ehemaligen 
Boxer Tayfun einen neuen Verwalter 
gefunden. Während hier ein friedliche­
res Kapitel zu beginnen scheint, treibt 
hunderte Kilometer entfernt ein ver­
störender Killer sein Unwesen. Als auch 
die Hamburger Kommissarin Frieda 
Stahnke in dessen Visier gerät, fällt ihr 
nur ein Ort ein, an dem sie niemand 
vermuten würde: Donkerbloem. Ob­
wohl Wout, der mit der Polizei nichts zu 
tun haben will, vor Wut tobt, steht Tay­
fun Frieda zur Seite. Nicht ahnend, dass 
mit ihr das Böse in das Camp zurück­
kehrt ...

Jetzt ist unsere Zeit von Virginie Gri-
maldi erzählt eine berührende Va­
ter-Tochter-Geschichte. Julianne hasst 
Überraschungen. Ihr Leben ist durch­
geplant, jeder Tag bis ins Detail organi­

BUBENREUTHaktuell � BÜCHEREI



18 | April 2026

RATHAUS DIREKT� BUBENREUTHaktuell

siert. Als ihr Vater Jean nach einem 
Hausbrand bei ihr einzieht, gerät ihre 
Struktur aus dem Takt. Jean, der schon 
immer ein Freigeist war, bringt seine 
Rente mit Teleshopping durch, hört 
laut Hardrock im Wohnzimmer und legt 
sich mit den Nachbarn an. Doch hinter 
seinem Verhalten scheint mehr zu ste­
cken. Julianne, die das Chaos nicht 
mehr ignorieren kann, spürt eine läh­
mende Sorge in ihrem Magen – die Di­
agnose Alzheimer steht wie ein Schat­
ten zwischen ihnen. Die Familie drängt 
sie, Jean in ein Pflegeheim zu bringen, 
aber in Julianne keimt ein anderer Plan 
…Ein bewegender Roman darüber, wie 
sich die Rollen von Eltern und Kindern 
im Alter verschieben und das Leben 
immer unentdeckte Möglichkeiten be­
reithält.

Auf zwei Zeitebenen wird in dem Ro­
man Mein ganzes Leben, Öl auf Lein-
wand, ohne Titel von Alena Schröder 
die Geschichte zweier Frauen erzählt, 
deren Leben durch eine unscheinbar 
wirkende Leinwand für immer verbun­
den ist. Güstrow, Mai 1945: Die 14-jäh­
rige Marlen liegt zusammengekauert 
in der Schublade einer Bauernkom­
mode in einem verlassenen Forst­
haus. Als sie sich endlich befreit, ent­
deckt sie dort ein kleines verstecktes 
Bild. Wilma, die Marlen geholfen hat, 
sich rechtzeitig vor den russischen 
Soldaten zu verstecken, nimmt die 
junge Waise bei sich auf und lehrt sie 
das Malen. Doch Wilma hat ein Ge­
heimnis, das sie zu zerstören droht. 
Berlin, 2023: Hannah Borowski ist 34 
Jahre alt und alles wäre gut, wenn 
nicht ihre beste Freundin Rubi plötz­
lich ausziehen würde. Und wenn nicht 
plötzlich Hannahs Vater wieder aufge­
taucht wäre, der sich nie um seine 
Tochter gekümmert hat. Und was wur­
de aus der wertvollen Leinwand, die 
einst Hannahs Großmutter gehörte 
und die sich wie ein roter Faden durch 
ihr bisheriges Leben zieht? Warmher­
zig und tiefgründig spürt Alena Schrö­
der in ihrem bewegenden Roman der 
Frage nach, was wir unseren Eltern 
schulden und welches Erbe sie uns 
mitgeben.

In Villa Rivolta erzählt Daniel Speck 
eine epische Geschichte über Leiden­
schaft, Verlust und Freundschaft über 
alle Gegensätze hinweg. Zwei Kinder im 
Garten einer Mailänder Villa: Piero, der 
strahlende Sohn eines großbürgerli­

chen Automobilunternehmers. Und Va­
leria, die eigensinnige Tochter der 
Hausangestellten. Sie versprechen 
sich, Freunde fürs Leben zu werden. 
Verbunden durch ein altes Familienge­
heimnis erleben sie eine Jugend in den 
goldenen Jahren Italiens: Mailands 
mondäne Eleganz zwischen Dolce Vita 
und kultureller Revolution. Doch als Pi­
ero die Nachfolge seines Vaters antre­
ten muss, verliebt sich Valeria in den 
Arbeitersohn Flavio, der alles ablehnt, 
was Pieros Welt ausmacht – und alles 
ändert sich.

Auf dem Buchmarkt boomen derzeit 
Romane des Genres New Adult. The­
matisch im Fokus stehen die Heraus­
forderungen des Erwachsenwerdens: 
der erste große Liebeskummer, das Le­
ben im Studentenwohnheim, der erste 
Job, die Suche nach einem Platz in der 
Welt oder das Ringen mit familiären Er­
wartungen. Die oft emotionalen Lie­
bes- und Selbstfindungsgeschichten 
sind auch schon bei Leserinnen im 
Teenageralter sehr beliebt. Zu den be­
kannten Namen dieses Genres gehören 
neben Colleen Hoover u.a. Ali Hazel-
wood, Abby Jimenez oder auch Rebec-
ca Yarros. Von letzterer stammt z.B. In 
the Likely Event – Bis wir uns wieder-
sehen – ein Roman über Liebe, Schick­
sal und zweite Chancen. Als Izzy Astor 
2011 in ein Flugzeug steigt, rechnet sie 
höchstens mit ihrer üblichen Flu­
gangst, aber ganz bestimmt nicht mit 
Nate Phelan. Zwischen ihnen entsteht 
sofort eine tiefe Verbindung. Doch kurz 
nach dem Start stürzt das Flugzeug in 
den Missouri River. Ihre Leben verän­
dern sich. Nate macht Karriere beim 
Militär, Izzy verfolgt ihren eigenen Weg 
als Juristin. Das Timing scheint nie zu 
stimmen. 2021 begegnen sie sich er­
neut – mitten in einem Kriegsgebiet. 

Gibt das Schicksal ihnen eine letzte 
Chance? 

Life‘s too short ist der neueste Roman 
von Abby Jimenez. Für Vanessa muss 
jeder Tag ein neues Abenteuer bereit­
halten. Jeden Moment zu genießen ist 
für sie nicht nur ein einfaches Motto, 
denn ihre Mutter und Schwester sind 
aufgrund einer Erbkrankheit nicht ein­
mal dreißig geworden. Da setzt ihre 
Halbschwester ihre neugeborene Toch­
ter bei ihr ab und verschwindet. Vanes­
sas Alltag besteht nun aus Windeln, 
Babybrei und nächtlichen Schreianfäl­
len. Letztere rufen Nachbarn Adrian auf 
den Plan, der sich nicht nur als hilfsbe­
reit, sondern auch als Babyflüsterer er­
weist. Nach und nach entwickeln die 
beiden Gefühle füreinander, aber Va­
nessa hat geschworen, sich niemals zu 
verlieben. Denn schlimmer, als für im­
mer allein zu sein, ist auf eine Zukunft 
zu hoffen, die vielleicht niemals eintritt. 

Romance-Queen Ali Hazelwood er­
zählt in Two Can Play von dem Verlan­
gen nach jemandem, den man einfach 
nicht zu lieben aufhören kann. Es ist 
die Chance ihres Lebens: Viola Bowen 
darf ein Videospiel zu jener Buchreihe 
entwickeln, die sie liebt wie keine an­
dere. Der Haken daran ist: Ihr Projekt­
partner ist Jesse Andrews, der diese 
merkwürdige Anziehungskraft auf sie 
ausübt. Und der ihr klargemacht hat, 
dass er nichts mit ihr zu tun haben will. 
Viola hat nicht den geringsten Schim­
mer warum. Dann werden die beiden 
von ihren Chefs zu einem gemeinsa­
men Ski-Ausflug geschickt. Na, super! 
Doch als der Schnee immer dichter 
fällt, merkt Viola, dass hinter Jesses 
Zurückweisung mehr steckt als ge­
dacht – und dass es gar nicht so kalt ist 
in den Bergen.



April 2026 | 19

BUBENREUTHaktuell � RATHAUS DIREKT

Medienkatalog im Internet
Natürlich gibt es auch wieder ganz vie­
le neue und schöne Kinderbücher, über 
die Sie sich ausführlich in unserem Me­
dienkatalog unter www.bubenreuth.de 
Leben in Bubenreuth – Gemeindebü­
cherei- Online Mediensuche informie­
ren und die Sie gegebenenfalls vorbe­
stellen können. Bücher, die wir selbst 
nicht im Bestand haben, lassen sich 
möglicherweise per Fernleihe über den 
Bibliotheksverbund frankenfindus be­
schaffen. Über den Link Onleihe wer­
den Sie weitergeleitet zu „eMedienBay­
ern“ und damit zur Möglichkeit der 
elektronischen Ausleihe von eMedien.

Auf der Startseite der Bücherei auf der 
Homepage der Gemeinde Bubenreuth 
finden Sie auch immer aktuelle Hinwei­
se zu Veranstaltungen und Terminen.

Barbara Willers
Gemeindebücherei 

Öffnungszeiten  
der Gemeindebücherei
Bubenreuth, Hauptstr. 7, 
Kulturhof H7, Tel.: 88 39-27
E-Mail: buecherei@bubenreuth.de

Montag	 15.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag	 15.30 – 18.30 Uhr
Freitag	 10.00 – 12.00 Uhr

Die Bücherei ist bis einschließlich 10. 
April geschlossen. Der Ausleihverkehr 
beginnt wieder am Montag, 13. April. 

Vorlesestunde für Kinder: 
Donnerstag, 23. April, 
16 – 17 Uhr � 

Redaktionsschluss für die 
Mai-Ausgabe: 

13. April 2026
Nach diesem Termin eingehende 
Berichte und Inserate können 
nicht mehr berücksichtigt werden.
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Redaktion: Monika Eckert 
Gemeinde Bubenreuth 
Tel.: 09131 / 88 39-18
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Anmeldung: www.erlangen-hoechstadt.de/energieberatung und Landratsamt Erlangen-Höchstadt  |  Luisa Pscherer  |  Telefon: 09131 803-1274  |  klimaschutz@erlangen-hoechstadt.de

Die Beratung wird vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie gefördert und vom VerbraucherService Bayern (VSB) koordiniert.

Jetzt
attraktive
Fördermittel
sichern!

Energieberatung für Haushalte aus Bubenreuth
Beratung zu Wärmedämmung, Heizungsanlagen, erneuerbare Energien, Fördermittel u. v. m.

• Telefonische Beratung (kostenlos)
• Beratung in Stützpunkten in der Umgebung einmal pro Monat (kostenlos)
• Vor-Ort-Beratung am Wohnhaus (40–80 €)

Noch mehr gute Gründe fürs Busfahren im Landkreis auf 
www.busfahren-erh.de

...  so alle aus Bubenreuth
UNSEREN WUNDERBAREN LANDKREIS KÜNFTIG 
NOCH KOMFORTABLER ENTDECKEN KÖNNEN.

Eine unserer 40 Linien bringt Sie schnell und sicher 
an Ihr Wunschziel im Landkreis – und wieder zurück

Die neuen Fahrpläne gehen noch intensiver auf die 
Wünsche der Schüler, Pendler und Reisenden ein

Optimierte Taktungen sorgen für bessere Anschlüsse  
an das Bahnnetz und zu anderen Buslinien

Surfen Sie kostenlos im WLAN unserer  
Busse und nutzen Sie Ihre freie Zeit

Die aktuellen Fahrpläne finden Sie unter: www.vgn.de

busFAHREN

Heimatbuch
Das Heimatbuch beleuchtet auf 297 
Seiten die Vergangenheit der Ge­
meinde unter den verschiedensten 
lokalhistorischen Blickwinkeln. Es 
erzählt die Geschichte der Gemein­
de Bubenreuth von der Landwirt­
schaft zum Saiteninstrumentenbau 
bis hin zur Hightech-Gemeinde.

Das Buch ist im 
Rathaus zum  
Preis von 24,95 
Euro erhältlich. 

Geschenke aus Bubenreuth
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Solarstrom auf Mehrparteienhäusern und Gewerbeimmobilien?
Nutzen Sie unser Beratungsangebot!

Personen und Unternehmen aus dem Landkreis Erlangen-Höchstadt  können 
sich bei der Umsetzung von Projekten zur Solarstrom-Vor-Ort-Versorgung 
aus Photovoltaikanlagen auf Mehrparteienhäusern und Gewerbeimmobilien 
beraten lassen.

Ob „Mieterstrom“ oder „Gemeinschaftliche Gebäudeversorgung“, gemein-
sam wird analysiert, welches Betriebskonzept für Ihre Situation passt. Das 
Landratsamt Erlangen-Höchstadt und der Energiewende e.V. machen eine 
kostenlose Beratung möglich.

Wenn Sie Interesse an einer Beratung haben, melden Sie sich bei 
Michael Arbeiter per E-Mail unter 
mieterstrom@energiewende-ERlangen.de

Der Energiewende ER(H)langen e.V. lädt ein zur nächsten Staffel der

Online-Vortragsreihe „Energie-, Mobilitäts- und  
Wärmewende einfach selber machen!“
In der Online-Vortragsreihe geben Ex­
perten Anleitungen dazu, wie jeder Ein­
zelne mit Hilfe der Photovoltaik, Batte­
riespeichern, Wärmepumpen und der 
Elektromobilität einen oder mehrere 
Schritte für die Energie-, Wärme- und 
Mobilitätswende gehen und dabei 
auch noch Geld sparen kann.

An den Vorträgen kann jeder bequem 
online von zu Hause aus teilnehmen. 
Eine weitere gute Nachricht: Die Teil­
nahme an den Vorträgen ist kostenlos!
Folgende Themen stehen an nachfol­
genden Mittwoch Abenden um 19.30 
Uhr auf der Agenda:

11.03.2026: Energiewende für Einsteiger

25.03.2026: Photovoltaik lohnt sich – 
nicht nur fürs Klima! | Photovoltaik-Strom 
vom Hausdach – einfach selber machen!

15.04.2026: Heizungsmodernisierung 
mittels Wärmepumpen – Wie funktionie­
ren Wärmepumpen? Was ist zu beachten?

22.04.2026: Ladeinfrastruktur in Mehr­
parteienhäusern Praxisbeispiel einer 
WEG in Erlangen

29.04.2026: Balkonsolaranlagen Was 
bringen sie? Was ist zu beachten

06.05.2026: Elektromobilität Infos zu 
Wirtschaftlichkeit, Lademöglichkeiten 
und Reichweite.

27.05.2026: Batteriespeicher für Photo­
voltaik – Infos zu Grundlagen, Dimensi­
onierung und Kosten.

10.06.2026: Ü20-PV-Anlagen – Wie geht 
es weiter nach dem Ende der EEG-För­
derung?

24.06.2026: Photovoltaik optimiert – 
Teil A: Allgemeine Optimierungspoten­
tiale aus über 20 Jahren Erfahrung.

08.07.2026: Photovoltaik optimiert – 
Teil B: Optimierungspotentiale aus über 
20 Jahren Erfahrung im Detail.

Details und die Links zum Login gibt es 
hier: www.energiewende-erlangen.de/
veranstaltungen/

Newsletter:
Wenn Sie zukünftig keine Termine und 
wichtigen Ankündigungen zur Energie-, 
Wärme- und Mobilitätswende in unse­
rer Region verpassen wollen, dann 
abonnieren Sie einfach den Newsletter 
des Vereins unter: www.energiewende 
-erlangen.de/Newsletter

Kontakt:
Energiewende ER(H)langen e.V. 
Stefan Jessenberger, 1. Vorsitzender 
info@Energiewende-ERHlangen.de 
www.Energiewende-ERHlangen.de
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Eine Ferienwoche voller Bewegung,  
Spaß und Abenteuer
In den vergangenen Faschingsferien 
war bei uns im Kinderbunt-Hort wieder 
einiges los. Gestartet wurde mit einer 
Faschingsparty voller Bewegung, Spiel 
und Tanz. Auch das Kinderschminken 
und Maskenbasteln durfte hierbei na­
türlich nicht fehlen, wobei sich die Kin­
der kreativ austoben konnten.

Sportlich ging es in der Turnhalle wei­
ter – unter anderem mit Mattenfußball 
aber auch anderen sportlichen Bewe­
gungsangeboten, wobei die Kinder ihr 
Geschick und ihre Teamfähigkeit unter 
Beweis stellten. Wichtig war dabei vor 
allem eins – ganz viel Spaß an der Be­
wegung!

Ein Highlight unseres Ferienprogramms 
war unsere Schnitzeljagd. Zusammen 
zogen wir durch Bubenreuth, lösten 
knifflige Aufgaben, sammelten Hinwei­
se und lernten dabei ganz nebenbei 
unsere Umgebung besser kennen. Na­
türlich gab es am Ende auch einen ver­
steckten Schatz. Ein Spiel, bei dem Be­
wegung und vor allem Teamgeist 
gefragt waren. 

Auch kreative Angebote kamen nicht zu 
kurz: Es wurde fleißig mit Holz gearbei­
tet, Mäppchen gestaltet sowie Früh­

lings- und Osterdeko gebastelt. In der 
Küche duftete es ebenfalls herrlich – 
gemeinsam wurden leckere Pizza­
schnecken und Kirsch-Muffins geba­
cken, die wir uns anschließend 
schmecken lassen haben. 

Spannung und Spaß brachten zudem 
noch andere Angebote, wie unser „Wer 
wird Millionär?“ Quiz, bei dem die Kin­
der im Team gegeneinander antreten 
konnten. Bei unserem Just Dance Battle 

wurde bei Groß und Klein das Tanzbein 
geschwungen. Spannend blieb es auch 
bei unserem Kicker Turnier, der ein 
oder anderen Bingo-Runde und span­
nenden Experimenten. 

Insgesamt blicken wir auf eine rundum 
gelungene, vielseitige Ferienwoche zu­
rück und freuen uns schon auf die be­
vorstehenden Osterferien mit unseren 
Kindern! � 
� Text und Fotos: Monique Schüssler

„Lust auf eine Zukunft“: 
Peer-to-Peer-Lernen zur Energiewende
Sonne und Wind kennt doch jedes Kind – oder etwa doch 
nicht? Dass hinter diesen Schlagworten weit mehr steckt 
als bloße Theorie, bewiesen am 26. Februar 37 begeisterte 
Forscherinnen und Forscher im Bubenreuther Kulturhof H7. 
In einer innovativen Kooperation zwischen der Mittelschu­
le Baiersdorf und der Grundschule Bubenreuth wurde die 
Energiewende für einen Vormittag lang greifbar, experi­
mentell und vor allem gemeinschaftlich erlebt.
Von Anfang an herrschte im „Erneuerbare-Energien-Labor“ 
eine besondere Atmosphäre: Wer ein lautes Durcheinander 
erwartet hatte, wurde enttäuscht. Stattdessen prägten kon­
zentriertes Arbeiten, neugierige Blicke und ein respektvolles 
Miteinander das Bild. 

15 Schülerinnen und Schüler der Abschlussklasse aus Bai­
ersdorf schlüpften in die Rolle von Lehrerinnen und Lehrern 
und erklärten beim sogenannten „Peer-to-Peer“-Lernen  22 
Grundschulkindern aus der jahrgangsgemischten 3./4. Jahr­
gangsstufe aus Bubenreuth die Funktionsweise moderner 
Technologien wie Photovoltaikanlagen, Windräder oder So­
larthermie an mehreren Modellen. 

Kooperation auf Augenhöhe
Das Projekt nutzte die Synergien zweier Schulen mit starkem 
Profil: Die Mittelschule Baiersdorf ist durch zahlreiche Pro­
jekte und Aktionen seit sechs Jahren als „Umweltschule in 
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Europa“ zertifiziert und die Grundschule Bubenreuth als en­
gagierte „Forschungs-Schule“ bekannt. Dementsprechend 
wurde in den altersgemischten Kleingruppen begleitet von 
den Lehrerinnen Holndonner und Schmitt eifrig experimen­
tiert, dokumentiert, besprochen und nachgefragt. Das Feed­
back der Teilnehmenden fiel durchweg positiv aus. Viele Kin­
der zeigten sich begeistert von den „Großen“: „Mir hat 
gefallen, dass sie so nett waren“, fasste ein Drittklässler zu­
sammen. Doch auch die Jugendlichen der Mittelschule nah­
men wertvolle Erkenntnisse mit – mehr als einer zeigte sich 
sichtlich überrascht vom Vorwissen der Jüngeren: „Ich hätte 
nicht gedacht, dass die Kleinen schon so viel über Energie 
wissen“, so eine häufige Reaktion aus der neunten Klasse. 
Interessant war auch die Rückmeldung einer Jugendlichen: 
„Es hat mir gefallen, weil ich lernen konnte, wie sich eine 
Lehrerin fühlt.“

Von der Schule in die Lokalpolitik:  
Lösungen statt Krisenangst
Der Brückenschlag zur Politik erfolgte dann am Abend bei 
der Veranstaltung des Vereins Energiewende ER(H)langen 
e.V. „Zukunftsgespräch Energie & Klima“, als der amtierende 
Bürgermeister Norbert Stumpf für die CSU sowie Gemeinde­
ratskandidaten der Parteien SPD, Grüne und Freie Wähler 
über die Klimaneutralität Bubenreuths bis 2030 diskutierten 
und  gemeinsam mit Bürgerinnen und Bürgern Ideen für eine 
gesunde Zukunft sammelten. In der abschließenden Rede 
zur Veranstaltung betonte die Schulprojekt-Initiatorin Holn­
donner die Relevanz dieses praktischen, kooperativen Lern­
ansatzes vom Morgen: Ziel sei es nicht, Ängste vor Klimakri­

sen zu schüren, sondern „Lust auf Zukunft“ zu machen. 
Erneuerbare Energien wurden dabei nicht nur als Technik, 
sondern als Weg zur Freiheit und Unabhängigkeit von nicht 
demokratischen Staaten und zu einem gesunden Planeten 
dargestellt – ganz im Sinne des globalen Nachhaltigkeits­
ziels Nr. 7 der Vereinten Nationen: bezahlbare und moderne 
Energie für alle. Die auf Pinnwänden dokumentierten Lern­
ergebnisse der Kinder und Jugendlichen regten nach dem 
Zukunftsgespräch nochmals zum Nachdenken an. 

Dieses Projekt hat gezeigt: Wenn die nächste Generation mit 
solcher Neugier und solchem Eifer an Herausforderungen 
herantritt, ist der Weg zur klimaneutralen Gemeinde keine 
Herkulesaufgabe mehr, sondern ein gemeinsames in greif­
bare Nähe gerücktes Ziel.

Nachtrag: Das Projekt war nur durch viel engagierte, ehren­
amtliche Arbeit und die Anschaffung der Modelle durch eine 
Förderung im Rahmen des jährlichen PurNatur-Umwelt­
held*innen-Preis der N-Ergie in Höhe von 250 Euro und einer 
Förderung der Stiftung  „Bildung, Natur und Umwelt“ der Spar­
kasse Erlangen in Höhe von 1980  Euro möglich. Die Schulen 
und der Arbeitskreis Energiewende Bubenreuth werden das 
Projekt verstetigen und womöglich ausbauen. Falls Sie noch 
eine Fördermöglichkeit kennen oder dieses Projekt sogar 
selbst fördern möchten, wenden Sie sich gerne an Volker Kop­
ke unter volkerkopke@web.de.

Siehe auch: 
https://www.energiewende-erlangen.de/photovoltaik/projekt 
-umweltschule-forschen-im-erneuerbare-energien-labor/

ht tps ://w w w.energ iewende-er langen .de/event s/ 
zukunftsgespraech-energieklima-ideen-fuer-bubenreuth/ �
� Text und Fotos: Inger Holndonner
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Entdecke Bubenreuth
Mit dem Puzzle unseren Ort aus einer ganz  
anderen Perspektive betrachten

Der Bubenreuther Künstler Johann Kreuzer hat das Motiv für das Bubenreuth-Puzz­
le gestaltet. Die Illustration zeigt viele Bubenreuther Sehenswürdigkeiten und auch 
die unseren Ort umgebende Landschaft findet sich auf dem 42 × 29 cm großen 
Legespiel wieder. Das Puzzle besteht aus 70 Teilen, ist in einer sehr schönen Me­
talldose verpackt und kann zum Preis von 12 Euro im Rathaus erworben werden.
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Mittelschule Baiersdorf
Schulanmeldung für das Schuljahr 2026/2027
Die Anmeldung für die Mittelschule 
Baiersdorf zum Schuljahr 26/27 findet 
statt von:

Dienstag, 5.5.2026, bis Freitag, 8.5.2026 
→ jeweils von 9.00 bis 11.30 Uhr

Sie finden das Sekretariat im Inte­
rims-Containerdorf hinter der Schule im 
rechten Containerblock, Obergeschoss, 
hinten rechts.

Es ist keine extra Anmeldung nötig – 
kommen Sie gerne einfach vorbei! 

Zur Anmeldung mitzubringen ist:
•	Übertrittszeugnis im Original
•	Geburtsurkunde (Kopie)
•	Impfpass im Original (Masernschutz­

nachweis) 
•	bei (Lese-)Rechtschreibstörung: 

Kopie des Bescheides
•	evtl. vorliegender Sorgerechtsbe­

schluss mit Vollmacht

Wenn gewünscht, kann das Anmelde-
formular auf der Homepage herunter­
geladen und vorab ausgefüllt werden 
– ebenso der Antrag für die Busfahr-
karte und das Anmeldeformular für 
den Offenen Ganztag.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!

S. Stahl, Rin� 

Landratsamt erinnert an Führerschein-Pflichtumtausch
Frist für Kartenführerscheine von 2002 bis 2004 
Alle Führerscheine, die vor dem 19. Januar 2013 ausgestellt 
wurden, müssen schrittweise in einen neuen, fälschungssi­
cheren EU-Kartenführerschein umgetauscht werden. Aktuell 
betrifft dies Personen, deren Kartenführerschein zwischen 
2002 und 2004 ausgestellt wurde. Die Umtauschfrist läuft 
bis 19. Januar 2027. Das relevante Ausstellungsdatum steht 
auf der Vorderseite des Führerscheins im Feld 4a.

Die Führerscheinstelle des Landkreises bittet alle Betroffe­
nen, den Antrag möglichst frühzeitig und im Rahmen der 
jeweils geltenden Umtauschfrist zu stellen.

Antrag stellen
Der Antrag mit Kontrollblatt für Bild und Unterschrift kann 
per Post eingereicht werden. Folgende Unterlagen werden 
benötigt:
•	Aktuelles biometrisches Lichtbild (nicht älter als ein Jahr)
•	Kopie von Ausweis und Führerschein (Vorder- und Rückseite)
Adresse: Führerscheinstelle Landratsamt Erlangen-
Höchstadt, Nägelsbachstraße 1, 91052 Erlangen

Das Antragsformular liegt in den Rathäusern, beim Landrat­
samt in Erlangen und Höchstadt oder online unter: https://
www.erlangen-hoechstadt.de/buergerservice/a-bis-z/ 
umtausch-in-eu-kartenfuehrerschein/

Online-Antrag
Der Antrag kann auch online über das Bürgerserviceportal 
gestellt werden: https://www.buergerservice-portal.de/ 
bayern/lkrerlangenhoechstadt/. Die Gebühren können di­
rekt online bezahlt werden.

Sobald der neue Führerschein fertig ist, erhalten Antragstel­
ler eine Abholbenachrichtigung per E-Mail oder Post. Die 
Bearbeitungszeit beträgt derzeit etwa vier bis sechs Wo-
chen. Ein Infoflyer liegt in den Rathäusern sowie im Landrat­
samt Erlangen und Höchstadt aus. � 

Luby/Schönbach – Geschichte unserer Partnerstadt
Anlässlich des Jubiläums „700 Jahre 
Luby/Schönbach“ hat die Stadt in Zu­
sammenarbeit mit dem Museum Cheb 
das Heimatbuch „Luby/Schönbach – His­
torie města/Geschichte der Stadt“ her­
auszugeben. 

Auf 390 Seiten – das Heimatbuch ist sowohl 
in tschechischer Sprache als auch in 

Deutsch verfasst – beschreiben die Auto­
ren die Geschichte unserer Partnerstadt 
umfassend und eindrucksvoll, ergänzt 
mit vielen Bildern und Illustrationen.

Das sehr lesenswerte und informative 
Heimatbuch kann im Rathaus der Ge­
meinde Bubenreuth für 16 Euro erworben 
werden.
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Impressum: Landkreis Erlangen-Höchstadt  |  Sylvia Wolf  |  Telefon: 09131 803-1525  |  E-Mail: koja@erlangen-hoechstadt.de

MaMaM lala wlwl ewew tete tttt btbt ebeb wewe ewew rere brbr

Schicke uns dein fertiges Bild
(mind. DIN A4-Größe) mit deinem
Namen, Alter und deiner Adresse
bis zum 27. April 2026 an:

Landratsamt Erlangen-Höchstadt
Amt für Kinder, Jugend und Familie
Kommunale Jugendarbeit
Nägelsbachstraße 1
91052 Erlangen

Bist du zwischen 6 und 16 Jahre alt?
Dann mach mit und male dein
liebstes Sommerferienbild!

Wenn du gewinnst, wird dein Bild
das Motiv für den Ferien(s)pass 2026.

Für die ersten Plätze gibt es außerdem
tolle Geschenke.

Also los an die Stifte oder Pinsel!

www.unser-ferienprogramm.de/erlangen-hoechstadt

Beratung für Existenz-Gründer 
und Kleinunternehmer
Sprechtag der AktivSenioren am 4. Mai
Der nächste Infotag der AktivSenioren Bayern e. V. findet 
am Montag, 4.5.2026, in der Zeit von 10.45 bis 16.45 Uhr 
im Landratsamt in Erlangen oder alternativ auch online 
als Telefon-/ Videokonferenz statt. 
Anmeldungen für diesen Sprechtag sind bis Donnerstag, 
30.04.2026, telefonisch unter 09131/803-1270 bei Thomas 
Wächtler, Wirtschaftsförderer im Landratsamt Erlan­
gen-Höchstadt, möglich.
AktivSenioren Bayern e.V. berät Existenzgründerinnen und 
Existenzgründer und hilft kleinen und mittleren Firmen in 
allen Unternehmensphasen, vom Erstellen eines Busines-
splans bis hin zu Fragen zur Unternehmensführung. Die 
Experten im Ruhestand geben ihre Berufs- und Lebenser-
fahrung aus unterschiedlichen Bereichen in Wirtschaft 
und Management weiter. Zudem unterstützen sie Arbeits-
suchende insbesondere Wiedereinsteigerinnen und Wie-
dereinsteiger, indem sie ihnen helfen, Bewerbungen zu 
schreiben und Tipps zu Vorstellungsgesprächen geben. 
Die Vereinsmitglieder arbeiten ehrenamtlich und hono-
rarfrei. Die Aktivsenioren leisten keine Rechts- und Steu-
erberatung. Sie arbeiten 
ehrenamtlich, die Bera-
tung ist kostenfrei.� 



26 | April 2026

ÄLTER WERDEN IN BUBENREUTH
Informationen für Seniorinnen und Senioren

Ratsch- und Tratsch-Stammtisch der  
AWO Bubenreuth/Baiersdorf

immer am 3. Freitag im Monat im Gasthaus Mörsbergei  
in Bubenreuth ab 15.00 Uhr

Nächster Stammtisch: Freitag, 17. April 2026

Drei Viertel der Seniorinnen und Senioren (65+) in 
Deutschland sind online – Gehören auch Sie schon dazu?

Am 15. Januar 2026 stellte das Bundesseniorenmi­
nisterium gemeinsam mit dem Digitalverband Bit­
kom eine neue repräsentative Studie zur digitalen 
Teilhabe älterer Menschen vor. Die Ergebnisse be-
legen, dass inzwischen die große Mehrheit der 
1004 befragten Seniorinnen und Senioren über 65 
Jahren digitalen Technologien offen gegenüber-
steht. 

Waren 2020/2021 erst knapp die Hälfte der Senio­
rinnen und Senioren in Deutschland online, nutzen 
inzwischen rund drei Viertel (74 Prozent) der Men­
schen ab 65 Jahren das Internet. Männer sind mit 
78 Prozent häufiger online als Frauen mit 70 Pro­
zent. Mit zunehmendem Alter sinkt die Nutzung: 
Während bei den 65- bis 69-Jährigen mit 98 Prozent 
fast alle online sind, nutzen unter den 75- bis 
79-Jährigen noch rund zwei Drittel das Internet. Bei 
den über 80-Jährigen ist es knapp die Hälfte.
Bitkom fand in der Studie heraus: „Im Internet steht 
für die Seniorinnen und Senioren Kommunikation 
und Unterhaltung ganz vorne: 92 Prozent der Inter­
netnutzerinnen und -nutzer ab 65 Jahren schreiben 
Mails, 88 Prozent Textnachrichten, 60 Prozent nut­
zen soziale Netzwerke und die Hälfte (50 Prozent) 
telefoniert per Videoanruf. Auch Hobbies und News 
stehen hoch im Kurs: 88 Prozent suchen online In­
fos zu persönlichen Interessen, 81 Prozent infor­
mieren sich im Internet über Nachrichten bezie­
hungsweise das aktuelle Zeitgeschehen. Auch 
abseits davon nutzen Seniorinnen und Senioren 

das Netz für alltägliche Organisationsaufgaben. 80 
Prozent verwenden Online-Banking, 76 Prozent 
kaufen online ein. 57 Prozent nutzen das Internet 
zur Navigation, 52 Prozent planen Reisen ganz oder 
teilweise im Netz. 47 Prozent verwenden Gesund­
heits- oder Fitnessapps.“

Mit 26 Prozent ist allerdings ein Viertel der über 
65-Jährigen und knapp die Hälfte der über 80-Jäh-
rigen (noch) nicht online. Die Gründe, das Internet 
nicht zu nutzen sind dabei sehr vielfältig: Bedenken 
wegen der Sicherheit ihrer Daten vor allem beim 
Online-Banking, Sorge, die Daten könnten miss­
braucht werden, Berührungsängste mit Unbekann­
tem, Schwierigkeiten beim Umgang mit Technologi­
en, fehlendes Interesse oder fehlende Ressourcen, 
aber auch Angst um die Gesundheit und andere 
Gründe mehr. 

Die Bundesarbeitsgemeinschaft für Seniorenorga­
nisationen (BAGSO) fordert deshalb mit Nachdruck, 
dass auch weiterhin für jedermann ein Leben ohne 
Internet möglich sein muss. Es muss dafür Sorge 
getragen werden, dass niemand abgehängt oder 
gar ausgeschlossen wird, der keinen Zugang zur di­
gitalen Welt hat!

Da gesellschaftliche Teilhabe durch die fortschrei­
tende rasante Digitalisierung heutzutage aufs 
engste mit Digitalkompetenzen verknüpft ist, sind 
Hilfsangebote wichtig, die einen niederschwelligen 
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Zugang schaffen, vor allem für Seniorinnen und Se­
nioren. Ziel muss es sein, den digitalen Wandel so 
zu gestalten, dass alle ihn selbstbestimmt nutzen 
können. 

Die große Neugierde und Offenheit der meisten Se­
niorinnen und Senioren für Digitales geht gleichzei­
tig einher mit einem ebenso großen Wunsch nach 
Unterstützung, wie in der Bitkom-Studie sehr deut­
lich zum Ausdruck kommt.

Meist sind es Familie und Freunde, die helfen, den 
Umgang mit den digitalen Endgeräten zu erlernen 

oder zu vertiefen. In unserer Region bieten auch die 
Volkshochschule Erlangen (vhs) und das Senioren­
netz Erlangen (SNE) eine Vielzahl von Kursen dazu 
an. 

Besonders freuen wir uns als Seniorenbeauftragte 
aber darüber, dass hier in Bubenreuth eine Gruppe 
von computererfahrenen, vom Landkreis ERH zu­
sätzlich ausgebildeten Menschen einmal im Monat 
Seniorinnen und Senioren dazu einlädt, mit Ihren 
ganz persönlichen Fragen und Problemen zur „digi­
talen Welt“ in H7 beim digiFIT - Team vorbeizu­
schauen:

Das Digi-FIT Ratgeber-Team freut sich auf Ihren 
Besuch.

Als Seniorenbeauftragte sind wir diesem sehr en­
gagierten Team für seine Arbeit sehr dankbar. 
Selbstverständlich auch der Gemeinde Bubenreuth, 
die den ehrenamtlichen Einsatz des Digi-FIT Teams 
von Anfang an mit Nachdruck unterstützt hat.

Ihre Seniorenbeauftragten

Hadumot Scheidel
Manfred Winkelmann

(Quellen: https://www.bitkom.org/Presse/Presseinformation/ 
Drei-Viertel-der-Senioren-online

https://www.bagso.de/studie/leben-ohne-internet-gehts 
-noch/

https://www.seniorennetz-erlangen.de/

https://bubenreuth.de/projekt-digifit-im-seniorenalter 
-digitale-welt-einfach-erklaert)

DigiFIT-Beratung - kostenlos und individuell
Wenn das Handy nicht so will, wie es soll, Sie eine 
VGN-Verbindung brauchen, eine neue App ein­
richten wollen oder andere Probleme mit dem 
Internet haben und nicht mehr weiterwissen, 
aber auch, wenn Sie neu in die digitale Welt ein­
steigen wollen – hier können Sie Ihre Fragen stel­
len und bekommen kompetente und freundliche 
Unterstützung bei Ihren Anliegen in Bezug auf 
die neuen Medien.
Das geschulte ehrenamtliche DigiFit-Ratgeber 
Team steht Ihnen jeden zweiten Donnerstag im 
Montag von 9 bis 11 Uhr mit Rat und Tat zur Sei­
te, um Ihnen z.B. bei den Grundlagen der Smart­
phone-Nutzung, der Auswahl und Einrichtung 
von Apps oder der Lösung von Internet-Verbin­

dungsproblemen zu helfen. Im April findet die 
DigiFit-Beratung wieder im Rathaus statt.
Bringen Sie Ihr Smartphone oder Tablet mit. Die 
Beratungen sind kostenlos und finden in einem 
vertraulichen Rahmen statt. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich!� 

Wichtiger Hinweis:
Der nächste Beratungstermin am Donners-
tag, 9. April 2026, 9 bis 11 Uhr, findet im Bu-
benreuther Rathaus, Birkenallee 51, statt. 
Ab Mai sind wir wieder im Kulturhof H7, Haupt-
straße 7, für Sie da!
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Einladung Reisebericht

Leben, Lernen, Arbeiten, Altern in Saint-Gilles.  
Spuren der Geschichte vor Ort.
So lautete das Motto unserer diesjährigen Reise Anfang April 2026 in  
unsere französische Partnergemeinde Saint-Gilles bei Rennes.

Reiseteilnehmer geben ihre Eindrücke wieder mit Bildern und Berichten. 
Kommen Sie und lassen Sie sich von der Begeisterung anstecken:

Am Dienstagabend, 21. April 2026, um 19.30 Uhr (bis ca 20.30 Uhr) 
in der Scheune unseres Kulturzentrums H7 (Raum B4)
Ensemble. Deutsch-Französischer Partnerschaftsverein Bubenreuth e.V.
https://ensemble-bubenreuth.de

Die Begegnungsreise wurde vom Deutsch-Französischen Bürgerfonds gefördert.

Offene Sprechstunde für Seniorinnen und Senioren
Jeden ersten Donnerstag im Monat von 10 bis 11 Uhr

Wichtiger Hinweis – 
geänderter Veranstaltungsort! 

Die Sprechstunde am Donnerstag, 2. April 2026, 
findet ausnahmsweise im Sitzungssaal des 
Rathauses Bubenreuth, Birkenallee 51, statt. Ab 
Mai sind wir wieder im Kulturhof H7 für Sie da.

Haben Sie Fragen, Anliegen oder möchten einfach 
ins Gespräch kommen? Kommen Sie gerne vorbei 

– eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Hadumot Scheidel – Seniorenbeauftragte und 
Pflegeberaterin, Kontakt: telefonisch unter 09131 
8839-88 oder per E-Mail an pflegeberatung@
bubenreuth.de 

Manfred Winkelmann – Seniorenbeauftragter
Kontakt: telefonisch unter 09131 8839-0 oder 
per E-Mail an senioren@bubenreuth.de 

Veranstaltung im April
Am Mittwoch, 15. April 2026, um 14.30 Uhr im Katholischen Pfarrsaal

Darbietung der Zumba Sportgruppe Bubenreuth (Tanzgruppe)
Lernen Sie uns kennen, wir sind eine Gruppe lebenslustiger Menschen im besten Alter.  

Übrigens erheben wir keinen Mitgliedsbeitrag.
Wir freuen uns immer auf ein paar nette Stunden mit Ihnen.

Ernst-Heinrich Roth, Tel. 2 25 10 · Heidi Wörl, Tel. 2 37 12, Ingrid Spinnler, Tel. 2 49 10 und Helferinnen

ST. GILLES
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Liebe Bubenreutherinnen und Bubenreuther, liebe Wanderbegeisterte,
der Wanderverein unserer Partner­
stadt Schönbach/Luby lädt am Freitag, 
1. Mai 2026, bereits zum 21. Mal herz­
lich zum beliebten „Schönbacher Zeh­
ner“ ein.

Die rund zehn Kilometer lange Strecke 
führt durch idyllische Wälder und über 
schöne Wiesen rund um Schönbach/
Luby und eignet sich sowohl für sport­
lich Aktive als auch für gemütliche 

Wanderer jeden Alters. Die Gemeinde 
Bubenreuth organisiert eine gemeinsa­
me Busfahrt zum „Schönbacher Zeh­
ner“ und ermöglicht so eine bequeme 
und gesellige Anreise.

Abfahrt: Freitag, 1. Mai 2026, 
um 8 Uhr am Rathaus Bubenreuth

Rückfahrt: gegen 15.30 Uhr

Kostenbeitrag: 15 Euro pro Person 
(Kinder fahren kostenlos mit) –  
Bezahlung direkt im Bus

Anmeldung: 
Bitte melden Sie sich bis Donnerstag, 
23. April 2026, im Rathaus bei Monika 
Eckert an – telefonisch unter (09131) 88 
39 – 18 oder per E-Mail an m.eckert@
bubenreuth.de. 

Wir freuen uns auf einen schönen ge­
meinsamen Tag, viele schöne Begeg­
nungen und zahlreiche Wanderfreun­
dinnen und Wanderfreunde!� 

BUBENREUTH IN DER PRESSE

Annemarie Paulus feierte ihren 80. Geburtstag
Ein Leben zwischen Heimatpflege, Kommunalpolitik und gelebter Tradition
Die Vorsitzende des Heimatvereins 
und langjähriges Mitglied des Bu­
benreuther Gemeinderates Anne­
marie Paulus feierte am Samstag, 
14. März, ihren 80. Geburtstag. Es 
gibt Menschen, die nicht laut auf­
treten müssen, um in einer Ge­
meinde Spuren zu hinterlassen. In 
Bubenreuth gehört Annemarie 
Paulus zu jenen Konstanten, die 
über Jahrzehnte hinweg das kultu­
relle und politische Gedächtnis 
des Ortes mitgeprägt haben. Als 
Tochter des 1985 verstorbenen, 
langjährigen Bürgermeisters und 
Senators Hans Paulus wurde ihr 
die Kommunalpolitik schon mit in 
die Wiege gelegt.

Annemarie Paulus schloss ihre 
Ausbildung als Meisterin der länd­
lichen Hauswirtschaft ab und war 
lange Jahre Ortsbäuerin von Bu­
benreuth. Bei der Kommunalwahl 

am 5. März 1990 wurde Paulus für 
die Freien Wähler in den Gemein­
derat gewählt und diesem Gremi­
um gehörte sie ohne Unterbre­
chung 30 Jahre an. Sie war in 
verschiedenen Ausschüssen tätig, 
über 24 Jahre war sie ein fester 
Bestandteil des Bauausschusses. 
Kurz nach der Gründung trat sie 
dem Heimatverein bei, wurde 
2008 zur stellvertretenden Vorsit­
zenden und sechs Jahre später zur 
Vorsitzenden gewählt – ein Amt, 
das sie bis heute mit großer Um­
sicht und Leidenschaft ausfüllt. In 
all den Jahren war Paulus auch eh­
renamtlich im Besuchsdienst des 
Caritas Altenheimes St. Franziskus 
tätig. Der 1993 in ihrem Anwesen 
gegründete Adventsmarkt ist 
mittlerweile zur Tradition und 
über die Ortsgrenzen hinaus be­
kannt geworden, 2024 wurde die 
Veranstaltung, welche bis dahin 

Die Heimatvereinsvorsitzende und Jubilarin Annemarie Paulus 
flankiert von ihrem Stellvertreter Josef Stadler (links) und Kas­
sier Wolfgang Meyer (rechts).
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eine stattliche fünfstellige Summe an 
sozialen Einrichtungen und Organisati­
onen gespendet hat, in den neuen Kul­
turhof H7 verlegt. 

Wer das kleine, liebevoll gepflegte Hei­
matmuseum am Betzenweg betritt, be­
gegnet unweigerlich ihrem Wirken: als 
Ansprechpartnerin, als Organisatorin, 
als Bewahrerin von Geschichten, die 
sonst verloren gingen. Annemarie Pau­
lus sorgt dafür, dass Geschichte nicht 
nur archiviert, sondern erzählt wird. 
Dass Tradition nicht nur gezeigt, son­
dern gelebt wird. Wenn Besuchergrup­
pen durch die niedrigen Räume des 
historischen Gebäudes geführt werden, 
ist es oft Annemarie Paulus, die ihnen 
die Welt der Bubenreuther Vergangen­
heit öffnet. Sie kennt die Geschichten 
hinter den Exponaten, die Menschen 

hinter den Namen, die Traditionen hin­
ter den Gegenständen. Für ihr kommu­
nalpolitisches Wirken überreichte ihr 
2022 Bürgermeister Norbert Stumpf die 
Bürgermedaille und für ihren Advents­
marktes im „Schmiedl-Hof“ zeichnete 
sie der Heimatverein Bubenreuth mit 
einer Anerkennungsurkunde aus.

Zum Festtag stellten sich Bürgermeis­
ter Norbert Stumpf, viele Freunde, 
langjährige Begleiter und Vertreter des 
öffentlichen Lebens in die Reihe der 
Gratulanten – ein sichtbarer Ausdruck 
der Anerkennung für eine Frau, die Bu­
benreuth über Jahrzehnte hinweg mit­
gestaltet hat. Und auch bei der großen 
Familienfeier wird sie noch zahlreiche 
Glückwünsche empfangen und viele 
Hände schütteln.� 
Text und Foto: Heinz Reiß

Bubenreuther Künstlerin im Kunstmuseum Erlangen zu sehen
Ausstellung „was dahinter liegt“ lädt zum Entdecken ein
Ein besonderer Ausstellungstipp für 
alle Kunstinteressierten kommt aktuell 
aus der Region – und hat zugleich ei­
nen starken Bezug zu Bubenreuth: Die 
Künstlerin Ute Wältring, die seit vielen 
Jahren in der Geigenbauersiedlung lebt 
und arbeitet, ist Teil der Ausstellung 
„was dahinter liegt“, die vom 29. März 
bis 17. Mai 2026 im Kunstmuseum Er­
langen zu sehen ist.

Ute Wältring, geboren 1963 in Rheine, 
studierte Visuelle Kommunikation in 
Münster und war viele Jahre als Grafik­
designerin tätig. Seit 2010 widmet sie 
sich ganz der freien Kunst. In ihrem 
Atelier – einem ehemaligen Werkstatt­
gebäude in Bubenreuth – entstehen 
eindrucksvolle Arbeiten zwischen 
Zeichnung und Malerei. Zudem ist sie 
als Dozentin an der vhs Erlangen aktiv 
und in der regionalen Kunstszene bes­
tens vernetzt.

Ihre Werke zeichnen sich durch eine 
besondere Ausdruckskraft aus: Mal 
leicht und fließend, mal kraftvoll und 
dicht, entstehen abstrakte Farbwelten, 
in denen sich beim genauen Betrach­
ten immer wieder Figuren, Landschaf­
ten oder Stimmungen entdecken las­
sen. Oft wirken diese Motive nur 
angedeutet, fast flüchtig – und 

sprechen gerade dadurch die eigene 
Vorstellungskraft an. Farben, Formen 
und Gesten eröffnen dabei einen Raum 
für persönliche Assoziationen und Er­
innerungen.

Die Ausstellung „was dahinter liegt“, 
kuratiert von Sophia Petri, greift genau 
diesen Gedanken auf: Sie lädt dazu ein, 
Kunst nicht nur auf den ersten Blick zu 
erfassen, sondern tiefer zu schauen – 
hinter das Offensichtliche. Neben Ute 
Wältring zeigen auch Meike Lohmann, 

Jochen Pankrath und Gerhard Rießbeck 
ihre Arbeiten. Gemeinsam bewegen sie 
sich im Spannungsfeld zwischen realis­
tischer Darstellung und abstrakten, 
teils surrealen Bildwelten. Die ausge­
stellten Werke zeigen vordergründig 
Malerei, die sich um den Menschen und 
seine direkte Umgebung dreht – Land­
schaften, urbane Räume, Architektur. 
Gleichzeitig kreisen sie um Themen wie 
Traum, Erinnerungen, Vorstellungskraft 
und Fantasie. 

Die Ausstellung ist damit nicht nur ein 
spannendes Kunsterlebnis, sondern 
auch eine schöne Gelegenheit, eine 
Künstlerin aus Bubenreuth in ihrem 
kreativen Schaffen zu entdecken.

Dauer der Ausstellung: 
29. März bis 17. Mai 2026
Eröffnung: Sonntag, 29. März 2026, 11 Uhr

Öffnungszeiten: Di, Mi, Fr, Sa 11 – 15 Uhr
Do 11 – 19 Uhr | So 11 – 16 Uhr
Kuratorinnenführungen: Do 16.4. 18 Uhr, 
Do 30.4. 18 Uhr, So 17.5. 15 Uhr

Kunstmuseum Erlangen 
im Loewenichschen Palais 
Nürnberger Straße 9 
91052 Erlangen
www.kunstmuseumerlangen.de� � Foto: Sophia Petri

Immer eine gute Idee:

Der Bubenreuth- 
Gutschein

Gutscheine im Wert  
von 5 und 10 Euro sind  
im Rathaus erhältlich.

Der Gutschein kann bei uns im 
Rathaus zum Kauf von Karten für 
Veranstaltungen im Kulturhof H7 
eingelöst werden.

Gutschein
Nummer           /     

im Wert von 10 Euro (in Worten - zehn)Einzulösen bei allen teilnehmenden
Geschäft en und Unternehmen in BubenreuthEine Barauszahlung ist nicht möglich.

Bubenreuth,

Norbert StumpfErster Bürgermeister

Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf

Gutschein
Nummer           /     

im Wert von 10 Euro (in Worten - zehn)

Einzulösen bei allen teilnehmenden

Geschäft en und Unternehmen in Bubenreuth

Eine Barauszahlung ist nicht möglich.

Bubenreuth,
Norbert Stumpf

Erster Bürgermeister
Norbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert Stumpf
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AWO gründet neuen Ortsverein Regnitzgrund 
Bubenreuth, Baiersdorf und Möhrendorf bündeln ihre Kräfte
Die Geschichte der Arbeiterwohlfahrt in 
Bubenreuth reicht mehr als sechs Jahr­
zehnte zurück. Am 17. Februar 1963 wur­
de im traditionsreichen Gasthaus Zum 
Geigenbauer der AWO‑Ortsverein Bu­
benreuth ins Leben gerufen – ein Mei­
lenstein für das soziale Engagement im 
Ort. Über die Jahre entwickelte sich der 
Verein zu einer festen Größe im Gemein­
deleben und prägte mit zahlreichen An­
geboten das soziale Miteinander.

Ein weiterer bedeutender Schritt folgte 
im Februar 2001: Bei der damaligen Jah­
reshauptversammlung wurde die Zu­
sammenlegung der Ortsvereine Bu­
benreuth, Baiersdorf und Hagenau 
beschlossen. Der Zusammenschluss 
spiegelte bereits damals den Wunsch 
wider, Kräfte zu bündeln und gemein­
sam mehr für die Menschen in der Regi­
on zu erreichen. Der neue Name lautete 
fortan AWO‑Ortsverein Bubenreuth‑ 
Baiersdorf.

Nun, ein Vierteljahrhundert später, 
setzt die Arbeiterwohlfahrt erneut ein 
starkes Zeichen für Kooperation und 
Zukunftsfähigkeit. Zum 1. Januar 2026 
schließen sich der bisherige Ortsverein 
Bubenreuth‑Baiersdorf und der Orts­
verein Möhrendorf zu einem neuen, 
gemeinsamen Verband zusammen. Un­
ter dem neuen Namen AWO Ortsverein 
Regnitzgrund bündeln die drei Ge­
meinden künftig ihre Ressourcen, um 
soziale Angebote weiter auszubauen 
und das bürgerschaftliche Engagement 
noch gezielter zu fördern.

Der Geschäftsführer des AWO‑Kreis­
verbandes Erlangen, Christian Pech, 
begrüßt die Fusion ausdrücklich. Die 
Vereine hätten bereits seit vielen Jah­
ren eng zusammengearbeitet, betont 
er. „Wir haben gemeinsame Veranstal­

tungen, gemeinsame Anliegen und oft 
die gleichen Herausforderungen. Jetzt 
bündeln wir das, was ohnehin zusam­
mengehört.“ Auch die Vorsitzende 
Christl Frühwald sieht in der Neustruk­
turierung große Chancen: „Mit dem Zu­
sammenschluss schaffen wir eine sta­
bile, zukunftsfähige Struktur, die 
unseren Mitgliedern und allen Bürge­
rinnen und Bürgern zugutekommt.“ Der 
neue Ortsverein übernimmt sämtliche 
bisherigen Angebote. Gleichzeitig soll 
die Zusammenarbeit mit den Kommu­
nen weiter intensiviert werden, um Sy­
nergien noch besser zu nutzen.

Die Bürgermeister Johannes Karl (Bu­
benreuth), Eva Ehrhardt‑Odörfer (Bai­
ersdorf) und Thomas Fischer (Möhren­
dorf) unterstreichen unisono, dass die 
Region des alten Erlanger Landkreises 
traditionell eng miteinander verbun­

den sei. Die Fusion sei daher nicht nur 
ein organisatorischer Schritt, sondern 
Ausdruck eines gelebten Miteinanders. 
Der neue AWO‑Ortsverein Regnitz­
grund setze ein deutliches Zeichen für 
Zusammenhalt, Modernisierung und 
eine langfristig gesicherte soziale In­
frastruktur. „Mit der Gründung des 
neuen Verbandes“, so die Rathaus­
chefs, „entsteht eine starke, moderne 
Struktur, die die soziale Arbeit in der 
Region nachhaltig stärken und weiter­
entwickeln soll – ein Gewinn für alle 
Generationen im Regnitzgrund.“

Info: Für Rückfragen und Aufnahmen 
steht Christl Frühwald unter Rufnum­
mer 09133-600211 gerne zur Verfügung. 
Kontakt: AWO Ortsverband Regnitz­
grund, Christl Frühwald, Rosenweg 6, 
91090 Effeltrich� 

Text und Foto: Heinz Reiß

v.l. Die Bürgermeister Johannes Karl (Bubenreuth), Vereinsvorsitzende Christl Frühwald, Thomas Fischer 
(Möhrendorf), Eva Ehrhardt‑Odörfer (Baiersdorf) und der Geschäftsführer des AWO‑Kreisverbandes Erlan­
gen, Christian Pech, bekräftigen per Handschlag den Zusammenschluss ihrer drei Ortsvereine.

Süßes Geschenk  
aus Bubenreuth
Für Konfekt-Freunde gibt es Pralinen 
mit Motiven aus Bubenreuth – ideal 
zum Verschenken oder auch zum 
selber Genießen. 

Die Pralinen in der 8er-Geschenkver­
packung kosten 13,90 Euro und sind 
im Rathaus erhältlich.

Wir informieren Sie!
Immer aktuell mit Ihrem  

Mitteilungsblatt
Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Bubenreuth
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Suppkultur feierte Premiere in Bubenreuth
Wie ein Teller Suppe Gemeinschaft stiftet
Es war ein duftender Auftakt und einer 
der nachhallt. Als am Freitagmittag im 
Pfarrsaal von Maria Heimsuchung die 
erste Bubenreuther Ausgabe von Supp­
kultur begann, war noch nicht abzuse­
hen, wie viele Menschen sich tatsäch­
lich einfinden würden. Doch der Raum 
füllte sich mit Stimmen und neugieri­
gen Blicken – und mit dem warmen 
Duft einer Suppe, die mehr versprach 
als nur eine Mahlzeit. „Suppkultur“ 
nennt sich dieses Phänomen und da­
hinter steckt weit mehr als ein warmes 
Mittagessen. Das Projekt, das seit 2025 
an verschiedenen Orten in Erlangen 
Station macht, versteht sich als Einla­
dung — zu Begegnung, Austausch und 
einem Miteinander, das im Alltag oft 
verloren geht. Wer sich dazusetzt, 
merkt schnell, dass die Suppe nur der 
Vorwand ist. Die eigentliche Zutat ist 
die Nähe. Fremde, die sich nicht mehr 
fremd sind, sobald der erste Löffel den 
Tisch berührt. Geschichten, die sich 
zwischen Brotkörben entfalten. Ein Lä­
cheln, das man nicht bestellt hat, aber 
doch serviert bekommt.

Der Bubenreuther Volker Kopke hat für 
den Geigenbauerort die Teamleitung 
übernommen. Wir wollten von ihm wis­
sen, wie er zur „Suppkultur“ gefunden 
hat. „Die Idee“, so Kopke, „trug ich 
schon seit Jahren mit mir herum. Im 
vergangenen Jahr ermutigte mich die 

Bubenreutherin Gabriele Dirsch, die 
Suppkultur im Röthelheimpark zu be­
suchen. Dort begegnete ich dem Initia­
tor und Koch des sozialen Projekts, 
Herbert Elsner, der mich bestärkte, das 
Format auch in Bubenreuth zu starten. 
Was mir noch fehlte, war ein geeigneter 
Ort für die Premiere. Nach Gesprächen 
mit Mitgliedern des Gemeinderats und 
Bürgermeister Norbert Stumpf erhielt 
ich schließlich den katholischen Pfarr­
saal – und damit den idealen Rahmen 
für die erste Bubenreuther Suppkul­
tur.“

Auf die Frage, mit wie vielen Besuche­
rinnen und Besuchern sie zur Premie­
re gerechnet hatten – und welche Zu­
taten für das deftige Süppchen 
bereitstanden – antwortete Kopke: „Wir 
hatten für 26 Personen eingedeckt, 
gekommen sind schließlich 40. Für un­
ser herzhaftes, karottenbetontes Kar­
toffel‑Lauch‑Cremesüppchen besorg­
ten wir 5 kg Kartoffeln, 20 Stangen 
Lauch, 3 kg Karotten, 10 Liter Gemüse­
brühe und 10 Zwiebeln, dazu Olivenöl, 
Kräuter und Gewürze. Das Brot spen­
dete die Freibäckerei Arnd Erbel aus 
Dachsbach – ein reines Sauerteigbrot 
aus Roggen‑ und Dinkelmehl, völlig 
ohne künstliche Zusatzstoffe. Dort 
habe ich einen Backkurs besucht und 
versuche mich seitdem immer wieder 
an dieser Kunst.“ „Damit um 12 Uhr al­

les bereitsteht“, so fuhr Koke fort, 
„übernimmt ab 10 Uhr ein Team frei­
williger Helfer die Vorbereitungen in 
der Küche.“ 

Auf unsere Frage, wer über das Menü 
entscheidet und den Einkauf über­
nimmt, antwortete Kopke: „Das klären 
wir jeweils im Team vor Ort. Der Kreis 
der Ehrenamtlichen in der Suppkultur 
wächst stetig, und mit ihm auch der ge­
meinsame Erfahrungsschatz. Zugleich 
möchten wir beobachten, wie gut der 
neue Begegnungsort in Bubenreuth 
angenommen wird. Wie häufig die Tref­
fen stattfinden, hängt von der Reso­
nanz und den verfügbaren Helfern ab. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig: Jede 
und jeder kann einfach spontan vor­
beikommen – Mir gefällt der Satz: 
Kumm einfach nei – mir hockn zam, 
redn a weng und essn a Suppn.“

Der große Zuspruch, so betonte Kopke 
in seiner Eröffnungsrede, freue ihn sehr 
und gebe ihm Mut, das Projekt weiter 
voranzubringen. Seinen Dank richtete 
er an alle Helferinnen und Helfer, Un­
terstützer und Spender. „Wir sind auf 
Spenden angewiesen“, erklärte er, „und 
pflegen bereits Kooperationen mit an­
sässigen Firmen.“ Jede persönliche 
Spende sei willkommen, denn jeder 
Cent fließe direkt in dieses Projekt. „Ich 
habe die Aktion von Beginn an unter­
stützt“, betonte Bubenreuths Bürger­
meister Norbert Stumpf. Mit Blick auf 
die künftige Örtlichkeit sei er auch auf 
H7 angesprochen worden, doch liege 
ihm besonders am Herzen, dass beide 
Kirchen gleichermaßen einbezogen 
werden. Als Zeichen seiner Wertschät­
zung überreichte Stumpf ein Gastge­
schenk, das zugleich augenzwinkernd 
praktisch ist: ein hochwertiges, beson­
ders scharfes Messerset – damit künf­
tig fein und sauber geschnippelt wer­
den kann.

Die nächste Zusammenkunft von Supp­
kultur findet am Freitag, 27. März, von 12 
bis 13.30 Uhr im katholischen Pfarrsaal 
statt – und auf der Menükarte wartet 
ein echter Genuss: Rote Linsensuppe 
mit Kokosmilch, cremig, duftend und 
wunderbar wärmend.� 

Text und Foto: Heinz Reiß
Die Küchenmannschaft beim Probieren der Kartoffel‑Lauch‑Cremesuppe. v.l. Tassilo Schäfer, Siegfried Hal­
big, Gabriele Dirsch, Katharina Friedrich, Volker Kopke, Herbert Elsner
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    Herzlichen Dankfür Ihr Vertrauen
JEDER! ist zu unserem monatlichen STAMMTISCHlich willkommen:Mittwoch, 29. Aprilum 19:00 Uhr

GEMEINSAM  FÜR BUBENREUTHSTARK
info@csu-bubenreuth.de

Ortsverband Bubenreuth

    Herzlichen Dankfür Ihr Vertrauen

Wir planen gemeinsam:
Mit Andrea Horner-Sch    id, Dr. Isabelle Buchheidt-D    rfler, 
Bürgermeister No    bert Stumpf, Dr.     tephan Junger,
Christiane     ayer-Fischer, Johannes     ger, 
Jü        en Zeilmann, Hannah Lob     ist das 
Team BUBENREUTH stark für die Zukunft 
unserer Geme    nde aufgestellt.

Wir freuen uns auf ein Treffen in der 
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spd-bubenreuth.de
miteinander@spd-bubenreuth.de

spdbubenreuth
spd.bubenreuth

HERZLICHEN DANK FÜR IHR
VERTRAUEN!

 

SOZIAL.
NACHHALTIG.

MITEINANDER.

Jessica Braun Christine Krieger Jakob Schmidt

Lernen Sie Ihre neue
SPD-Gemeinderatsfraktion kennen – die im Schnitt jüngste Fraktion

im Bubenreuther Gemeinderat mit dem größten Frauenanteil!

STAMMTISCH
MITTWOCH

29. APRIL 2026
19:30 UHR

ROYAL KING

Weiterhin 
DREI
SPD-

Mandate
16,7 %
(+ 1,9 %-
Punkte)

BUBENREUTHaktuell � VERANSTALTUNGEN DER POLITISCHEN PARTEIEN

Liebe Bubenreuther*innen,
herzlichen Dank für das gute 

Stimmergebnis!
Eure neu gewählten Gemeinderatsmiglieder:

Ronald StoyanDr. Kerstin Krása Dr. Tobias Lapp Jens Stöhr
www.gruene-bubenreuth.de
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Wir laden ein zum
Grünen Stammtisch:
Montag, 13.04.2026

19.30 Uhr
Gasthaus zur Post
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SVB - Elternabende mit großem Erfolg 
Erstmalig in der Vereinsgeschichte 
wurden klassische Elternabende in der 
Fußballabteilung abgehalten, auf wel­
che sehr positiv zurückgeblickt werden 
kann.

An drei Abenden wurden die Eltern von 
den Bambinis bis hin zur B-Jugend von 
unseren drei Jugendleitern Matthias 
Karl, Ben und Tom Bayer unterrichtet.  
Hier wurden aber weder Klasseneltern­
sprecher oder sonstige Ämter gewählt 
oder verteilt. Viel mehr wollte man die 
Arbeit und das Ehrenamt sowie das 
Trainer- und Vereinsdasein den Eltern 
näherbringen.

Basiert nach dem Motto „Sicher – Stark 
– SVB“ startete der unterhaltsame 
Abend.

Die Vereinsphilosophie und die Werte 
des SV Bubenreuth sowie Respekt und 
Fairness am und um den Fußballplatz 
wurden nähergebracht.  

Welche Kosten ein Verein alles zu tra­
gen hat oder mit welchen Einnahmen 
dieser wirtschaften muss, waren einige 
von vielen interessanten Themen. 
 
Das bald veröffentlichte Kinder- und 
Jugendschutzkonzept wurde vom neu 
installierten Jugendschutzbeauftragen 
Ben Bayer vorgestellt. Dieses wird 

dann zeitnah vom Gesamtverein an 
alle Sparten verteilt. 

Er fand jeweils in einer lockeren Runde 
mit 15 bis 20 Eltern statt und wurde in 
einem offenen Dialog geführt. Am Ende 
gab es noch eine Frage- und Antwort­
runde und alle Anwesenden durften 
dann noch ihr Feedback digital und 
anonym abgeben.  Selbst die neu ge­
wählte Vorstandschaft des Hauptver­
eins ließ es sich nicht nehmen, an die­
sem Elternabend teilzunehmen. 

Wir sind mit dem positiven Feedback 
sehr zufrieden und wir werden diese 
Elternabende auch in den nächsten 
Jahren fortführen. Wir danken allen El­
tern die sich dafür Zeit genommen ha­
ben.

Jugendleitung SV Bubenreuth
jugend@svb-fussball.de		        
www.svb-fussball.de
#nurderSVB
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Ein neuer Begegnungsort –
unsere gemeinsame Stub`n in Bubenreuth!

Wir wollen das Jahr lieber gemeinsam als allein verbringen.

„Kumm einfach nei - mir hockn zam, 
redn a weng und essn a Suppn…“ 

Wir bringen die Suppkultur mit, komm einfach dazu, 
sei herzlich willkommen –

wir freuen uns auf ein schönes Beisammensein!

Mehr Infos: www.suppkultur-erlangen.de

Treffpunkt: am Freitag, den 24.04.2026, 
12 – 13:30 Uhr,

im Pfarrsaal der katholische Kirche, 
Birkenallee 60

Liebe Bürger der Gemeinde Bubenreuth,
zum OSTERFEST wünscht die Vorstandschaft des KTZV 
Möhrendorf-Bubenreuth e.V. allen Mitgliedern und allen 
Mitbürgern – Frohe Ostern

Kleintierzuchtverein Möhrendorf-Bubenreuth e.V. 

Adventskonzert
06. Dezember 2026 | 17 Uhr
Kath. Pfarrkirche Bubenreuth

Gruppensängerfest & 70 Jahre EHC
12. Juli 2026 | 14 Uhr 
Turnhalle Bubenreuth

Sommerkonzert
14. Juni 2026 | 19 Uhr
Turnhalle Bubenreuth

Klingende Ökumene
30. Oktober 2026 

Musikalische Weinprobe
24. Oktober 2026 | 18 Uhr
Kath. Pfarrsaal Bubenreuth

EHC Auftritte 2026
Das solltest du nicht verpassen:

Jahre70
EHC Bubenreuth

Ein großes Dankeschön an Hans Eger
für die vielen Jahre in der
Vorstandschaft. Herzlich willkommen
Katrin Sindram und Bruno Lasermann
als seine Nachfolger.

m_hauke_ehch@gmx.de

Ausstellung 
im Madamehaus  
am Betzenweg 2

Der Heimatverein Bubenreuth öffnet seine Ausstellung 
im Madamehaus jeden ersten Sonntag im Monat von 
14 bis 15.30 Uhr.

Gruppen und Schulen können die Ausstellung gegen 
Voranmeldung bei Annemarie Paulus, Hauptstr. 3, 
91088 Bubenreuth, Ruf 09131 / 241 36 oder per E-Mail: 
Vorstand@heimatvereinbubenreuth.de 
auch außerhalb dieser Zeit besichtigen.
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Sektion Eger und Egerland
des Deutschen Alpenvereins e. V.

Liebe Mitglieder und Freunde unserer Alpenvereins-Sektion
Der März hat uns wettermäßig bisher ganz schön verwöhnt 
mit viel Sonnenschein und angenehmen Temperaturen. 
Wir hoffen, dass das auch bis zum Ende des Monats so 
bleibt. Und auch für Ostern wünschen wir uns natürlich 
viel Sonnenschein, damit der Osterhase die Eier im Garten 
verstecken kann. Wanderungen sind im April nicht viel ge­
plant. Im Mai steht dafür dann wieder einiges mehr an. 
Unsere Aktivitäten im April sind folgende: 

Mi 8. April 2026 Seniorenwanderung nach Hohenschwärz, 
Treffpunkt wie immer: 9.30 Uhr am Parkplatz der Turnhalle 
in Bubenreuth, Mittagessen in Hohenschwärz. Weitere 
Auskünfte bei Inge Spinnler.

So 26. April 2026 Querbeet wandert rund um Schirnaidl (Ge­
meinde Eggolsheim). Nähere Auskünfte bei Barbara Willers.

Unsere Geschäftsstelle in Bubenreuth ist nur nach vor-
heriger Vereinbarung geöffnet. Bei Fragen oder Anmer­
kungen bitten wir euch, diese per E-Mail an: 

geschaeftsstelle@dav-bubenreuth.de oder telefonisch an 
die Nummer 09131-8297100 (AB) zu richten.

Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden unserer 
Sektion viele unfallfreie Unternehmungen in der erwa-
chenden Natur.

Bleibt alle gesund!  Wir freuen uns auf die nächsten Unter­
nehmungen mit euch!

Geschäftsstelle der DAV Sektion Eger und Egerland
Marion Stöhr� 

  
Wir treffen uns dienstags und mittwochs vormittags im Kinderbunt Hort in Bubenreuth zum: 

• Spielen 
• Basteln und Malen 
• Tanzen und Singen 
• gemeinsamen Frühstück 
• Toben im Garten und noch viel mehr  

Das Zwergennest ist eine betreute Spielgruppe für bis zu 10 Kinder. Sie werden von einer 
festen Betreuungsperson und einem Elternteil (Schichten im Wechsel in Absprache mit den 
Eltern) betreut. 

Bei Interesse oder Fragen gerne eine E-mail an zwergennest@mein.gmx schicken. 

- Eine Teilnahme schließt den Bezug von Betreuungsgeld nicht aus - 

Wir freuen uns auf Euch !!!           Zwergennest e.V. 

Die Spielgruppe in Bubenreuth 

für Kinder ab 18 Monaten 
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Wiederkehrende Termine der Bubenreuther Vereine,  
Gruppen und kirchlichen Einrichtungen
Bubenreutheum e.V.
Jeden letzten Donnerstag im Monat, 20 Uhr, Kulturhof H7

Egerländer Stammtisch
jeden 2. Donnerstag im Monat 18:00 Uhr, 
„Zur Post“ (Angermüller)

Ensemble – Vereinstreffen und 
französisch-sprachiger Stammtisch 
Siehe auf der Homepage https://ensemble-bubenreuth.de 
und auf Rückfrage unter ensemble.bubenreuth@gmx.de

Frauenkreis St. Lukas
Siehe Information im Mitteilungsblatt der Gemeinde

Heimatmuseum im Madamehaus
Geöffnet jeden 1. Sonntag im Monat von 14.00 bis 15.30 Uhr 
und auf Anfrage (Frau Paulus, Tel. 24136)

iEWB Ortsgruppe (OG) Bubenreuth vom Verein Energie-
wende ER(H)langen e.V. 
jeden 3. Mittwoch im Monat, 20 Uhr, und ggf. nach Verein­
barung, Kulturhof H7

Kleintierzuchtverein Möhrendorf – Bubenreuth
Jeden 1. Freitag im Monat, 19.00 Uhr, 
Monatsversammlung im Vereinsheim 

Kunsttreff
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 19 Uhr, Kulturhof H7

Ratsch- und Tratsch-Stammtisch der AWO
Jeden 3. Freitag im Monat, 15.00 Uhr, Mörsbergei

Schachabteilung des SVB
Jeden Dienstag von 18 bis 23 Uhr, Kulturhof H7  

Seniorenclub
Jeden 3. Mittwoch im Monat, 14.30 Uhr, 
Katholischer Pfarrsaal

Verein Nachhaltig Handeln e.V.
Jeden 1. Mittwoch im Monat, 19.00 Uhr, Kulturhof H7

Wöchentliche Probentermine  
der musikalischen Gruppen

Evangelischer Kinderchor
Freitag (außer Schulferien), 15.00 – 15.45 Uhr, 
Evangelisches Gemeindezentrum

Evangelischer Jugendchor
Freitag (außer Schulferien), 15.45 – 16.30 Uhr, 
Evangelisches Gemeindezentrum

Evangelischer Posaunenchor
Montag, 18.30 Uhr, Evangelisches Gemeindezentrum

Sinfonisches Orchester
Montag, 20.00 Uhr, Grundschule (Aula)

Egerländer Geigenbauerkapelle
Dienstag, 20.00 Uhr, Grundschule (Probenraum)

Bigband Oldies
Mittwoch, 19.30 Uhr, Grundschule (Probenraum)

Egerländer Heimatchor
Donnerstag, 19.30 – 21.30 Uhr, Katholischer Pfarrsaal

Mit der Ansiedlung der Schönbacher Geigenbauer begann nach 1949 der Aufstieg Bubenreuths zu einer Metropole 
des Musikinstrumentenbaus. Zur Erfolgsgeschichte gehören Geigen aus Bubenreuth für Yehudi Menuhin, 
Bubenreuther Gitarren und Bässe für Elvis, die Stones und die Beatles. Auf einer Zeitreise durch die Musikstile - von 
der Klassik über den Jazz bis hin zu Rock & Pop - erfahren Sie mehr über die Musikinstrumente der Stars und über 
den Musikinstrumentenbau. Die Ansiedlung der Schönbacher Geigenbauer erzählt die Geschichte einer gelungenen 
Integration, die bis ins Heute auszustrahlen vermag und daher in der Ausstellung ebenfalls gewürdigt wird. 

Bubenreuther Rathaus, 
Birkenallee 51 

Aufgrund der beengten 
Räumlichkeiten ist unser 
Museum derzeit nur auf 

Voranmeldung für 
Einzelbesuche 

(mit max. 2 Personen) (mit max. 2 Personen) 
oder für Familienbesuche 
(max. 1 Familie) geöffnet. 

Anmeldung unter 
info@bubenreutheum.de 

Weitere Informationen unter www.bubenreutheum.de                                                Verein Bubenreutheum e.V., info@bubenreutheum.de

Die Ausstellung im Untergeschoss des Rathauses  
ist jeden Sonntag zwischen 14.00 und 17.00 Uhr  

geöffnet. 

Anfragen für Führungen bitte an info@bubenreutheum.de

VEREINE UND ORGANISATIONEN� BUBENREUTHaktuell
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April 2026
Mi. 01.04.	
09.15 Uhr	� St. Josef, Bai 	Eucharistiefeier  

Do. 02.04.� Gründonnerstag
19.00 Uhr	� St. Josef, Bai, Hl. Messe vom Letzten Abendmahl – 

mit Einladung der Ehrenamtlichen im Liturgischen 
Dienst, anschl. „Wachet und betet“ (bis 21 Uhr) 

19.00 Uhr	� Maria Heims, Bub, Eucharistiefeier vom letzten 
Abendmahl mit Elementen für Kinder 

20.00 Uhr	� Mö-GemeindeZt., Agape  

Fr. 03.04.� Karfreitag
09.00 Uhr	� Josefsk., Bub, Kreuzweg  
09.30 Uhr	� St. Josef, Bai, Beichtgelegenheit (bis 10.15 Uhr)  
10.30 Uhr	� St. Josef, Bai, Kreuzweg für Kinder  
10.30 Uhr	� Maria Heims, Bub, Kinder-Kreuzweg  
15.00 Uhr	� Maria Heims, Bub, Liturgie vom Leiden und Ster­

ben Jesu  
15.00 Uhr	� St. Josef, Bai, Karfreitagsliturgie mit Kirchenchor 

Cäcilia  
15.00 Uhr	� St. Elisabeth, Möh, Liturgie vom Leiden und Ster­

ben Jesu  

Sa. 04.04.� Karsamstag
15.00 Uhr	� St. Josef, Bai, Beichtgelegenheit (bis 16 Uhr)  
20.30 Uhr	� Maria Heims, Bub, Osternacht  

� Hochfest der Auferstehung des Herrn, 
So. 05.04.� Ostersonntag
05.30 Uhr	� St. Elisabeth, Möh, Wortgottesfeier Auferstehungs­

feier 
05.30 Uhr	� St. Josef, Bai, Auferstehungsfeier  
11.00 Uhr	� Maria Heims, Bub, Eucharistiefeier als Familien­

gottesdienst, †† Anna Hüttl und verst. Angehörige 

Mo. 06.04.	� Ostermontag
09.30 Uhr	� St. Josef, Bai, Eucharistiefeier mit Kirchenchor Cä­

cilia 
11.00 Uhr	� St. Elisabeth, Möh, Eucharistiefeier  

Mi. 08.04.	
09.15 Uhr	� St. Josef, Bai, Morgengebet  

So. 12.04.� Weißer Sonntag
09.10 Uhr	� St. Josef, Bai, Eucharistische Anbetung (in Stille)  
09.30 Uhr	� St. Josef, Bai, Eucharistiefeier mit den bisherigen 

und neuen PGR-Mitgliedern 
11.00 Uhr	� St. Elisabeth, Möh, Wortgottesfeier  
11.00 Uhr	� Josefsk., Bub, Eucharistiefeier, † Walter Parzefall 

Mi. 15.04.	
09.15 Uhr	� St. Josef, Bai, Eucharistiefeier  

Do. 16.04.	
16.00 Uhr	� Baiersdorf, Eucharistiefeier im Seniorenhaus St. 

Martin 

Fr. 17.04.	
15.00 Uhr	� St. Elisabeth, Möh, Eucharistiefeier Einstim­

mungsgottesdienst der Erstkommunionkinder 
aus Bubenreuth und Möhrendorf 

Sa. 18.04.	
11.00 Uhr	� Maria Heims, Bub, Eucharistiefeier Erstkommunion 

So. 19.04.� 3. Sonntag der Osterzeit
09.30 Uhr	� St. Josef, Bai, Eucharistiefeier mit Feier der Jubel­

kommunion 
11.00 Uhr	� St. Elisabeth, Möh, Eucharistiefeier Erstkommunion 
11.00 Uhr	 �Josefsk., Bub, Wortgottesfeier  

Mo. 20.04.	
09.30 Uhr	� Maria Heims, Bub, Eucharistiefeier Dankgottes­

dienst der Erstkommunionkinder aus Bubenreuth 
und Möhrendorf 

Mi. 22.04.	
09.15 Uhr	� St. Josef, Bai, Eucharistiefeier  

Fr. 24.04.	
19.00 Uhr	� St. Josef, Bai, Taizé-Gebet mit Liedern in vielen 

Sprachen 

So. 26.04.� 4. Sonntag der Osterzeit
09.30 Uhr	� St. Josef, Bai, Eucharistiefeier mit den Erstkom­

munionkindern, mit Gebet für die Verstorbenen 
des Monats 

11.00 Uhr	� St. Elisabeth, Möh, Eucharistiefeier mit den Firm­
lingen aus Möhrendorf und St. Heinrich 

11.00 Uhr	� Josefsk., Bub, Wortgottesfeier  

Mi. 29.04.	
09.15 Uhr	� St. Josef, Bai, Eucharistiefeier  

Unsere Anschrift:
Birkenallee 60, 91088 Bubenreuth, Tel.: 71320
E-Mail: ssb.erlangen-nord-west@erzbistum-bamberg.de
Internet: www.kath-pfarrei-bubenreuth.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Freitag:	 09.30 Uhr – 11.30 Uhr

Zentrales Büro des Seelsorgebereichs Erlangen Nord-West, 
Pfarramt St. Xystus, Büchenbach, Tel. 09131/71320
Montag – Freitag:	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Dienstag:	 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
Donnerstag:	 16.00 Uhr – 18.00 Uhr

Gruppen der Pfarrei:
Pfadfinder: www.dpsg-bubenreuth.de
Ministranten: luisa-maria.schmid@stud.uni-bamberg.de 
oder 0174 2591735

Katholische Pfarrgemeinde Maria Heimsuchung
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Evangelische LukasGemeinde Bubenreuth
April 2026

Aktuelle Informationen unter
www.bubenreuth-evangelisch.de

Gottesdienste in der LukasKirche
Do. 2. April� Gründonnerstag
19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, kammermusikalisch 
gestaltet (Pfarrerin Schwab)

Fr. 3. April� Karfreitag
10.30 Uhr Gottesdienst, kammermusikalisch gestaltet (Pfar­
rerin Schwab)

So. 5. April� Ostersonntag
5.30 Uhr Gottesdienst zur Osternacht mit Abendmahl (Pfar­
rerin Schwab und Team), kammermusikalisch gestaltet
10.30 Uhr Festgottesdienst am Ostersonntag für alle Gene­
rationen mit dem Posaunenchor (Pfarrerin Schwab)

So. 12. April� Quasimodogeniti
10.30 Uhr Gottesdienst (Lektorin Daniela Mönikheim)

So. 19. April� Misericordias Domini
10.30 Uhr Gottesdienst (Lektor*innen aus dem Dekanat), 
Kindergottesdienst

Sa. 25. April	
18.00 Uhr Vorabendgottesdienst zur Konfirmation mit 
Abendmahl (Pfarrerin Schwab, Anne Voltz)

So. 26. April� Jubilate
10.30 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation, (Pfarrerin 
Schwab, Anne Voltz) mit dem Posaunenchor, Kindergottes­
dienst

KIRCHENVORSTAND
Kirchenvorstandssitzung
Dienstag, 21. April, 19.30 Uhr
Im Gemeindehaus

MUSIK IN DER LUKASGEMEINDE
Posaunenchor:  Probe: Montag, 18.30 Uhr 
Leitung: Pascal Mühlich

Kinder- und Jugendchor:  Probe: Freitag (außer Schulferien)
15.00 – 15.45 Uhr Kinderchor
15.45 – 16.30 Uhr Jugendchor
Leitung: Claudia Elsinger (Tel. 9 73 90 76)

Musikalische Früherziehung:
Montag (außer Schulferien)
15.00 – 15.30 Uhr für 1. Kindergartenjahr
15.30 – 16.00 Uhr für 2. Kindergartenjahr
16.00 – 16.30 Uhr speziell für Vorschulkinder
Informationen bei Claudia Elsinger, Tel. 9 73 90 76

ANGEBOTE FÜR ERWACHSENE
Frauenkreis: 
Dienstag, 14. April, 14.30 Uhr
Die neue Pfarrerin Julia Schwab stellt sich vor.
Kontakt: 
Ulrike Jürissen (Tel. 22916), Regina Marquart (Tel. 7120998), 
Birgit Saworski (Tel. 28283), Elfriede Tissera (Tel. 24293)

Besuchsdienst: 
Dienstag, 28. April, 10.00 Uhr

LukasZeit: 
Dienstag, 28. April, 19.30 Uhr

FÜR KINDER UND JUGENDLICHE
Eltern-Kind-Gruppe 
(Treffen in den Ferien nach Vereinbarung)
Donnerstag, 9.30 – 10.30 Uhr
Kinder zwischen 0 – 3 Jahren
Kontakt: Daniela (Tel. 0163 181 64 35)

Lukas-Treff
Freitag, 17. April, 20.00 – 22.00 Uhr
Für Jugendliche ab 13 Jahren in den 
Jugendräumen des Gemeindehauses

Herzliche Einladung zur 
Jugendosternacht!

Gemeinsam gehen wir auf Osterreise: spannendes 
Programm rund um die Ostergeschichte, Action und 
Spiele, Kicker, gute Gespräche, Osterbrotbäckerei, 

leckeres Essen, Zeit zum Nachdenken, Zeit zum 
Innehalten und gemeinsam unterwegs sein – und 

noch vieles mehr! Sei dabei bei unserer Osterwache!

Wann?             
Von Karsamstag ab 19 Uhr bis Ostersonntag zur 

Osternacht (04.-05. April 2026)

Wo?               
Im Gemeindehaus der LukasGemeinde

Wer?               
Für alle Jugendlichen ab 13 Jahren,  

Teilnahmebeitrag 10€

Anmeldung bitte bis Montag, den 30. März 2026, an: 
ej.Bubenreuth@elkb.de

Ich freue mich auf euch!
Anne (Voltz), Jugendreferentin
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KONFIRMATIONS-KURS
Freitag, 17. April, 17.00 – 20.00 Uhr
Konfi-Kurs im Gemeindehaus

KINDERKRIPPE „LUKASKINDER“
LukasKinder
Emmi-Pikler-Weg 1
Tel.: 401 01 40 
Leitung: Birgit Benseler

…UND SO ERREICHEN SIE UNS:
Pfarrerin Julia Schwab
julia.schwab@elkb.de 
Telefon 0175-4 80 97 06

Gemeindebüro im Pfarrhaus: 
Waldstraße 18, Bubenreuth, Tel.: 2 82 58

pfarramt.bubenreuth@elkb.de
www.bubenreuth-evangelisch.de

Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag	 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag		  16.00 –  18.00 Uhr
Pfarramtssekretärin:  Sinje Mühlich
Jugendreferentin Anne Voltz
Tel. 01512-9098580, ej.Bubenreuth@elkb.de

Die Lukaskirche ist offen: 
Montag bis Sonntag von 10 Uhr bis 18 Uhr

Wir wünschen Ihnen viele österliche, mutmachende 
Erlebnisse und Begegnungen – gerne bei uns in der 
Lukaskirche! 

Pfarrerin Julia Schwab und der Kirchenvorstand der 
Lukasgemeinde

ANZEIGEN

Reinigungskraft (m/w/d)  
auf Minijob-Basis gesucht

Zahnarztpraxis in Bubenreuth sucht zuverlässige 
Reinigungskraft, zweimal wöchentlich, für  

jeweils ca. 3 Stunden. Flexible Arbeitszeiten, 
gerne auch abends.

Wir freuen uns über Ihren Anruf.

Zahnarztpraxis Dr. Klemmstein 
Tel.: 09131-208431



42 | April 2026�

ANZEIGEN� BUBENREUTHaktuell

  

             

Weitere Informationen,Leistungen und Preise entnehmen Sie meiner Homepage

  

01575 /87 78 192

diehaushueterin@gmail.com

Ich wünsche ein gesundes und frohes Osterfest. 

Anna Plumeyer-Piontek
Krenacker 4 in 91088 Bubenreuth

Haushaltsperle (m/w/d) gesucht

Wir suchen für unseren gepflegten Haushalt in 
Erlangen/Umgebung eine/n zuverlässige, 

gewissenhafte, eigenständige und erfahrene 
Haushälter/-in, gerne auch gelernte 

Hauswirtschafter/-in. Sie sind für die komplette 
Reinigung unseres Hauses, die Bügelwäsche 

sowie die Pflege aller Pflanzen im Haus 
eigenständig verantwortlich. 

Ihr Einsatz ist 3× pro Woche,  
je 6 Std. bzw. nach Vereinbarung.

Bitte senden Sie uns Ihre kompletten 
Bewerbungsunterlagen per E-Mail an: 

info.haushaltsperle@web.de 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Zuverlässige Haushaltshilfe auf  
Minijob-Basis gesucht.

Arbeitszeit: 8 Stunden wöchentlich,  
verteilt auf drei Vormittage. Tel.Nr: 09131 28285
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15% Rabatt*

Exklusiv:

Am 22. März 2026 sind wir beim Bubenreuther 
Frühjahrsmarkt mit dabei. Doch nicht jeder hat an 
einem Sonntag Zeit, persönlich vorbeizukommen.
Darum verlängern wir unsere Frühjahrsmarkt-Aktion 
exklusiv für Bubenreuth über den Markttag hinaus.

Die Zukunft liegt nicht in Einzelkomponenten,
sondern in einem intelligent abgestimmten Energie-
system, das Erzeugung, Speicherung und Steuerung 
sinnvoll verbindet.
E3/DC und SolarEdge sind dafür genau die richtigen 
Partner - für Lösungen, die schon heute überzeu-
gen, mehr Sonnenenergie nutzbar machen und den 
Menschen echten Komfort in den Alltag bringen.
Alle Bubenreutherinnen und Bubenreuther, die es 
am Markttag nicht zu unserem Stand geschafft 
haben, können auch jetzt noch profitieren.
Gültig für alle Anfragen aus Bubenreuth bis 
30.04.2026 und Umsetzung bis Ende Juli 2026.

Solaranlagen
Speicherlösungen � Infrarotheizungen

� 09131 - 20 91 95  
� www.energieumdenker.de/bubenreuth

Frühjahrsmarkt-Aktion

15 % Rabatt 
auf E3/DC, SolarEdge und 

Swisswatt Premium Module

ZukunftBubenreuth 
setzt auf

* Aktion gültig für ausgewählte E3/DC, SolarEdge und 
SwissWatt Komponenten. Nur in Verbindung mit Planung 
und Umsetzung einer Anlage.
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■ BALKONGELÄNDER
■ HAUSTÜRÜBERDACHUNGEN
■ TERRASSENDÄCHER
■ CARPORTS ■ MARKISEN
■ ZÄUNE UND TORE
■ WINTERGÄRTEN
■ GLASHÄUSER

BALKONGELANDER
aus ■Aluminium ■Edelstahl aus ■Aluminium ■Edelstahl 

91448
EMSKIRCHEN
WALDSTR. 15

TELEFON
09104 575
TELEFAX
09104 655

www.
speer-info.de

Fordern Sie
unseren Prospekt an
oder besuchen Sie
unsere Ausstellung.
Wir beraten Sie
gerne.

Bestattungen Bernhardt e.K. 91054 Erlangen, 24.03.2014
Martinsbühler Str. 16a
Telefon 0 91 31/ 2 54 09
Telefax 0 91 31/ 20 40 62
bestattungen-bernhardt@t-online.de

WWeerrbbuunngg  RRaattggeebbeerr  GGeemmeeiinnddee  BBuubbeennrreeuutthh  FFaarrbbiigg

BBeessttaattttuunnggeenn  BBeerrnnhhaarrddtt

BBeessttaattttuunnggeenn  BBeerrnnhhaarrddtt

Martinsbühler Straße 16 a, 91054 Erlangen

       Telefon 0 91 31 / 2 54 09
        

       Telefon 0 91 31 / 2 54 09
        

bestattungen-bernhardt@t-online.de
WWW.bestattungen-bernhardt.de  

 bestattungen-bernhardt@t-online.de
Telefax 0 91 31 / 20 40 62

Familienbetrieb in der vierten Generation
Jahnstraße 15, 91054 Erlangen

Familienbetrieb in der vierten Generation, Inh. Melanie Klein

Erledigung aller Formalitäten, Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Natur- und Baumbestattungen, 
Überführungen, Bestattungsvorsorge, Kundenparkplätze am Haus.

In unserem Aufbahrungsraum können Sie in aller Ruhe vom Verstorbenen Abschied nehmen.

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Entscheidend im Leben ist nicht,
was man besitzt,

sondern was man hinterlässt.

Entscheidend im Leben ist nicht,
was man besitzt,

sondern was man hinterlässt.

ERNEUERBARE ENERGIEN  I SANITÄR  I SPENGLEREI 

HEIZUNGSTECHNIK  I ELEKTRO  I KUNDENDIENST

AUS DER REGION 
FÜR IHRE ZUKUNFT!

Mühlgasse 1 . 91096 Möhrendorf

Tel. 09133 76 98 90

info@pillipp.de . www.pillipp.de

AUS DER REGION
FÜR IHRE ZUKUNFT!
ERNEUERBARE ENERGIEN | SANITÄR | SPENGLEREI

HEIZUNGSTECHNIK | ELEKTRO | KUNDENDIENST

Ihr Spezialist für:

#Wärmepumpen
Altbau | Neubau | Bestand
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Wir 
freuen uns
auf Sie!

Selbstbedienungs-

Öffnungszeiten
Montag bis Samstag ab 15.00 Uhr (16.30 Uhr bis 20.30 Uhr warme Küche)

Sonn- sowie Feiertags 11.30 Uhr bis 20.00 Uhr warme Küche

 Betriebsurlaub
In der Zeit vom 30.03.2026 bis einschließlich 10.04.2026 haben  

wir Betriebsurlaub. Ab Samstag, den 11.04.2026 sind wir  
wieder wie gewohnt für Sie da. 

Ab April haben 
wir wieder jeden 
Montag ab 15 Uhr 

geöffnet!
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SONNESONNE
in jedem sonnigen Moment

Unbeschwert die

genießen

Holen Sie sich Ihren 
Rabatt-Coupon
in Ihrer SONNEN-APOTHEKE

LSF 50+

www.sonnen-apotheke-bubenreuth.de
Mo. - Fr. 8.30 - 19.00 Uhr
Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Birkenallee 71
91088 Bubenreuth

Tel. 0 91 31 / 2 66 11
info@sonnen-apotheke-bubenreuth.de

Impfen in der Apotheke, e-Rezept, Onlineshop: Wir sind für Sie da, wir helfen Ihnen gerne!

*  Beim Kauf eines Eucerin® SUN-Produktes erhalten Sie 3 €, 
bei 2 Produkten 7 € Sofortrabatt. 
Gültig bis 31.8.2026 - solange der Vorrat reicht. 
Rabatt nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. 

e-Rezept – Medikamente einfach bestellen!
Gesundheitskarte in der gesund.de App scannen, verschriebene 

Medikamente einsehen, bei uns bestellen und liefern lassen!

in jedem sonnigen Moment

3 €
Rabatt*
beim Kauf von
Produkt1 beim Kauf von
Produkt 7 €

Rabatt*
beim Kauf von
Produkten2
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IHR WÄRMELIEFERANT 
www.bergmueller-gmbh.de  ERLANGEN  2 19 17

Musik hören ist gut, Musik machen ist besser 
Musiklehrerin erteilt in Bubenreuth

 Klavier-, Keyboard- und Gitarrenunterricht 
von Klassik bis Jazz - von Jung bis Alt.

Telefon: 09 11 / 1 20 88 11
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Physiotherapie für 
den Beckenboden

Diagnostik & Therapie
Verstehen – Erleben – Mitnehmen
Hauptstraße 64, Erlangen. 

www.christine-ulbricht.de      mob 01751598127

Physiotherapie für 
den Beckenboden

Diagnostik & Therapie
Verstehen – Erleben – Mitnehmen
Bayreuther Straße 7, Erlangen. 

www.christine-ulbricht.de      mob 01751598127

ï 

ï 

ï 

ï 

Björn Deppe
Hammerbacher Str. 9
91058 Erlangen
09131 - 407 830

Hauptstraße 16 
91083 Baiersdorf
09133 - 600 278
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Marie-Curie-Str. 40 (Röthelheimpark) · 91052 Erlangen · Tel.: 0 91 31 - 25 640 · www.bestattungen-utzmann.de

+ Unsere Trauerhalle bietet Ihnen alle 

Möglichkeiten für eine individuelle 

Trauerfeier mit Sarg oder Urne

+ 24 Stunden Zugang zu unseren  

zwei Abschiedsräumen durch 

individuelle Chipkarte

+  B E G L E I T E N  +  B E R A T E N  +  V O R S O R G E N

91096 Möhrendorf • Schulstr. 15 • Tel. 09131 45988 • www.fernseh-heger.de
Metz • Panasonic • Arcam • Astin trew • Onkyo • Harman Kardon • Cambridge Audio • Teac • T.A.C. • Sonos • peachtree audio • C.E.C.

Pure • Sennheiser • Macro System • Humax • Audio Pro • Focal • Monitor Audio • Canton • TechniSat • Kathrein • Sky • Miele • Siemens • u.v.m.

Verkauf und Kundendienst von
• TV • VIDEO • HIFI • ELEKTRO
• SAT/ANTENNENBAU
• EIGENE MEISTERWERKSTATT

91096 Möhrendorf • Schulstr. 15 • Tel. 09131 45988 • www.fernseh-heger.de

Kompetenz 
seit über 
35 Jahren
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Große Osterfeier, 
  große Sparfreude!

Für dein günstiges Ostermenü.

Knaller

0.89
Philadelphia
versch. Sorten,
je 195-g-Pckg. (1 kg = 4.56)

Knaller

0.99
Weihenstephan
Haltbare Milch
1,5/3,5% Fett,
je 1-l-Pckg. 

0,10 €
Bonus

Aktion

0.89Fränkische Bratwürste
je 100 g 

Aktion

3.49

Griechenland:
Erdbeeren
»Calinda«, Kl. I,
je 400-g-Schale 
(1 kg = 8.73)

besonders aromatisch Bedientheke

Aktion

0.88
Spießbraten
gewürzter Schweinerollbraten, aus 
dem Nacken, herzhaft gefüllt,
je 100 g 

Aktion

1.99
Rinder-Rouladen,
-Braten oder -Gulasch
aus der Keule, 
je 100 g 

Eigene  
Herstellung BedienthekeBedientheke

Aktion

1.11
Landliebe
Butter
je 250-g-Pckg. 
(1 kg = 4.44)

Knaller

0.69

Delverde 
Pasta
versch. 
Ausformungen,
je 500-g-Pckg. 
(1 kg = 1.38)

Aktion

2.99
Ferrero
Rocher
je 200-g-Pckg. 
(1 kg = 14.95)

Aktion

1.99

Henglein
Nürnberger 
Kloßteig oder 
Klöße halb & halb
je 750-g-Btl. 
(1 kg = 2.65)

Knaller

0.99

Storck
Toffifee
versch. Sorten,
je 125-g-Pckg. 
(1 kg = 7.92)

Aktion

4.99

Förstina 
Mineralwasser
versch. Sorten,
je 12 x 1-l-Fl.-Kasten 
(1 l = 0.42)
zzgl. 3.30 Pfand

Aktion

13.99

Mönchshof
Brauspezialitäten
versch. Sorten,
auch alkoholfrei,
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten 
(1 l = 1.40)
zzgl. 4.50 Pfand
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KW 14 Gültig vom 30.03. bis 04.04.2026

Besuche uns jetzt auch auf unserer  
neuen Homepage: www.zwingel.org

Bargeldlos zahlen mit REWE Pay, Giro- und Kreditkarte. Nur in teilnehmenden Märkten.

Familie Zwingel: Bubenreuth, Weisendorf, Heßdorf,  
Wilhermsdorf, Möhrendorf, Baiersdorf, Lonnerstadt, 
Emskirchen, Höchstadt/Aisch
Für dich geöffnet: Montag bis Samstag von 7 bis 20 Uhr

AZ_REWE_SU_659347_Bubenreuth_Bruckwiesen_Anzeige_14-2026_55068045_001KW14 2026-03-19T09:38:36Z
Größe:  210.0 mm x  297.0 mm



DAS BUBENREUTHER GEWERBE STELLT SICH VOR� BUBENREUTHaktuell

Möchten Sie Ihr Gewerbe ebenfalls vorstellen? Dann nehmen Sie mit uns Kontakt auf: m.eckert@bubenreuth.de


